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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Rückblick Bauernmarkt
Am 3. April 2022 fand bei recht frischen frühlings-
haften Temperaturen auf dem Markt Wilsdruff
der Frühjahrsbauernmarkt statt. Pflanzen, Blu-
men, Honig, Bauernbrot, Käse, Wurstwaren und
vieles mehr wurde von den Direktvermarktern an-
geboten. Die Wilsdruffer trafen sich zum Schlen-
dern und Probieren und ab Mittag öffneten sich
die Pforten zum verkaufsoffenen Sonntag.

Seit 22. März ist auch in Mohorn ein
Storch angekommen. Seine bessere Hälfte
flog am 12. April ein. Romeo und Julia
sind nun wieder vereint.

Am 3. April 2022 wurde der erste Storch
in Wilsdruff auf seinem von der Feuerwehr
gereinigtem Nest gesichtet. Nun ist auch
der zweite Storch eingetroffen und Horst
und Hilde sind wieder vereint. Bleibt abzu-
warten, ob und wieviel Storchennach-
wuchs begrüßt werden kann.

LEADER Förderung für Kleinbahnhof 
und Spielplatz in Helbigsdorf

v. l.: Bauamtsleiter André Börner, Bürgermeister Ralf Rother, Landrat
Michael Geisler, Ortsvorsteherin Karla Horn

Für die Revitalisierung des Kleinbahnhofes im Ortsteil Helbigsdorf der
Stadt Wilsdruff konnte am 5. April 2022 Landrat Michael Geisler in Hel-
bigsdorf einen Fördermittelbescheid über rund 167.000 Euro an den Wils-
druffer Bürgermeister Ralf Rother und die Ortsvorsteherin Karla Horn
übergeben.

Die Revitalisierung des ehemaligen Kleinbahnhofes Helbigsdorf mit
Schaffung von Frei- und Spielflächen wird mit 166.780 Euro gefördert.
Dieses Projekt schließt an ein bereits bewilligtes Vorhaben aus dem Vor-
jahr 2021 über das Programm „Vitale Dorfkerne und Ortszentren im länd-
lichen Raum“ an. Dabei wurde die funktionale Erweiterung des Dorfge-
meinschaftshauses Helbigsdorf mit behindertengerechtem Zugang und
eine Sanierung des Kriegerdenkmals unterstützt. 
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Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

                       (16:00 bis 18:00 Uhr 

                       nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Kesselsdorf

Steinbacher Weg 9, 01723 Kesselsdorf

Bis auf Weiteres nicht geöffnet.

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205

Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung sind 
sehr gern für Sie da. 
Bitte nutzen Sie auch folgende Möglichkeiten zur Terminvereinbarung:

n Bürgerbüro bitte Termine unter https://termine.wilsdruff.de, 
Telefon 035204 463-120 oder per E-Mail unter 
buergerbuero@wilsdruff.de vereinbaren.

Die Kontaktdaten der Fachämter finden Sie unter https://www.wilsdruff.de/media/2648.

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Das ehemalige Betriebsgebäude und die Waage
sollen ebenfalls mit saniert werden. Zudem soll
ein verbliebenes historisches Stück Schmalspur-
bahngleis mit Granitpflaster wieder sichtbar
dargestellt werden. Die im Dorfgemeinschafts-
haus zurückgebaute Wäscherolle wird im Bahn-
hofsgebäude untergebracht und den Einwoh-
nern wieder zur Nutzung übergeben.
Zusätzlich kann durch dieses Projekt ein langer-
sehnter Spielplatz errichtet werden, welcher da-
vor zu wenig Platz zur Verfügung gehabt hätte.
Dafür ist die Anhöhe „Am Vogelherd“ zwischen
der Tal- und der Herzogswalder Straße vorgese-
hen, die Fläche beträgt ca. 1.000 m².

Die Mittel stammen aus der Förderrichtlinie des
Freistaates Sachsen zur Umsetzung der LEA-
DER-Entwicklungsstrategie 2014 und werden
über das Sächsische Staatsministerium für Um-
welt und Landwirtschaft verteilt. Insgesamt ist
für das Projekt ein Investitionsvolumen von rund
208.500 Euro vorgesehen.

Bürgermeister Ralf Rother dankt Herrn Landrat
Geisler und stellt fest, dass „mit der Förderung
der Ortskern für die Einwohner und Besucher
attraktiver wird und durch die Anbindung an
das Radwegenetz für Touristen einen interes-
santen Halt bildet.“

Fortsetzung von Seite 1

Vorstellung unseres neuen
Rettungsschwimmers

Mein Name ist Jürgen Kramer. Ich bin 61 Jahre alt, stamme aus
dem Kreis Annaberg-Buchholz und bin seit 1974 als Rettungs-
schwimmer tätig. Ich bin Vater von zwei Töchtern und einem 
35-jährigen Sohn. Zu meinen Hobbys, sofern dazu Zeit bleibt, zäh-
len unter anderem sportliche Aktivitäten, wie Schwimmen, Rad-
fahren, Reisen und Fotografieren.

Verkehrseinschränkungen

Oberhermsdorf – Bis voraussichtlich zum 22.
April 2022 ist die „Talstraße“ in Höhe der Haus-
nummer 7a vollständig gesperrt. Grund hierfür
ist die Herstellung eines Hausanschlusses.

Braunsdorf – Bis voraussichtlich zum 30. April
2022 ist die „Ernst-Thälmann-Straße“ in Höhe
der Hausnummern 47 – 49 vollständig gesperrt.
Ab dem 23. April 2022 ist die Durchfahrt für Li-
nienbusse (ÖPNV) wieder möglich. Die Umlei-
tung erfolgt weiträumig über Oberhermsdorf –
Kleinopitz - Grumbach.

Limbach – Bis zum 30. Juni 2022 ist die Straße
„Am Erbgericht“ in Höhe der Hausnummer 2
vollständig für den Fahrzeugverkehr gesperrt.
Fußgänger werden an der Arbeitsstelle vorbei-
geführt. Grund für die Sperrung sind Arbeiten
am Wohngebäude.

Grumbach - Bis zum 31. Mai 2022 ist der
„Mühlweg“ in Höhe der Hausnummer 1 voll-
ständig gesperrt. Die Vollsperrung beschränkt

sich dabei an Arbeitstagen (Mo – Fr) auf die Ar-
beitszeit zwischen 07:00 und 17:00 Uhr. Nach Ar-
beitsende wird die Vollsperrung aufgehoben und
die Durchfahrt für Fahrzeuge hergestellt. Am Wo-
chenende ist die Durchfahrt uneingeschränkt
möglich. Der Fußgängerverkehr wird durch die
Maßnahme nicht beeinträchtigt. Grund für die
umfangreiche Sperrung ist eine Umbaumaßnah-
me am Schmutzwasserpumpwerk.

Stadtgebiet – Bis zum 17. Januar 2023 wer-
den im gesamten Stadtgebiet Vermessungsar-
beiten durchgeführt. Aus diesem Grund kommt
es auf den betroffenen Straßen zu einseitigen
Einengungsmaßnahmen.

Allgemein – Während der angezeigten Bau-
maßnahmen sind Einschränkungen oder Behin-
derungen des Fußgänger- und Fahrzeugver-
kehrs nicht auszuschließen. Bitte achten Sie auf
die örtlichen Umleitungsempfehlungen und Be-
schilderungen.
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Jahreshauptversammlung 2021 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wilsdruff

Eröffnung der Jahreshauptversammlung 2021

Am Freitagabend, 18. März 2022, empfing Stadtwehrleiter Falk Arnhold
die Kameraden aller zwölf Ortswehren zur Jahreshauptversammlung 2021
im Rittergut Limbach. Coronabedingt mussten alle Anwesenden vorher ei-
nen Schnelltest ablegen oder einen gültigen Testnachweis erbringen.
Nach einer kleinen Stärkung ging das Podium zur Tagesordnung über. Wie
immer wurde zunächst den im Jahr 2021 verstorbenen Kameraden ge-
dacht. Diese waren Helmut Springer (Kaufbach), Herbert Niedenzu (Her-
zogswalde), Tilo Schicke (Kleinopitz), Helmut Hartmann (Herzogswalde),
Christian Hauptvogel (Kesselsdorf) und Horst Illig (Blankenstein).
Die letzte Jahreshauptversammlung konnte pandemiebedingt erst im
September 2021 stattfinden, umso erfreulicher war es, dass die Versamm-
lung für 2021 wie gewohnt im ersten Quartal des Folgejahres stattfinden
konnte. Kamerad Falk Arnhold fuhr mit seinem Rechenschaftsbericht fort.

Das Rittergut Limbach hat sich als Veranstaltungsort bewährt

Allem voran hat auch im Jahr 2021
die Coronapandemie viele Ein-
schränkungen mit sich gebracht,
sei es bei der Aus- und Weiterbil-
dung, bei Einsätzen, der Jugendar-
beit und nicht zuletzt bei der Kame-
radschaftspflege. Aufgrund des
sehr gut umgesetzten Hygienekon-
zeptes war die Einsatzbereitschaft
immer vollständig gegeben. Falk
Arnhold lobte in diesem Zusam-
menhang alle Kameradinnen und
Kameraden für ihre tatkräftige Ein-
satz- und Dienstbereitschaft: Wahl der Stadtwehrleitung

„Es zollt allergrößte Hochachtung
vor euch, allen Kameradinnen und
Kameraden, dass alle weiterhin zur
Stange halten und wie gehabt zu al-
len Einsätzen ausrücken.“
Als Anerkennung vom Freistaat
Sachsen für die geleistete Arbeit
wurde wieder eine Zuwendung in
Höhe von 50 Euro je Kamerad an
die Stadtverwaltung übergeben,
welcher jeder Ortswehr zur freien
Verwendung weitergegeben wird.
Die Jahreshauptversammlung bietet
aber auch einen würdigen Rahmen,
um alle Kameradinnen und Kame-
raden für ihr jahrelanges Engagement zu ehren. Unter Auflagen hat im
letzten Jahr die Ehrungs- und Auszeichnungsveranstaltung durch den
Kreisfeuerwehrverband in Höckendorf wieder stattgefunden. In diesem
Zusammenhang dankt Falk Arnhold dem Organisator Udo Krause vom
Kreisfeuerwehrverband mit seiner Truppe: „Es war wieder eine gelungene

Veranstaltung, welche großen An-
klang gefunden hat“.
Im Berichtsjahr 2021 konnten wie-
der zwei Kameraden (Grumbach
und Blankenstein) mit einem LKW-
Führerschein ausgestattet werden.
Gefördert werden diese mit je 1.000
Euro. Hier ist aufgrund der Ausstat-
tung in unseren Wehren mehr erfor-
derlich, betonte Falk Arnhold. Das
ist auch dem Umstand geschuldet,
dass an keiner anderen Stelle mehr
die Möglichkeit besteht, zum LKW-

Führerschein zu kommen, außer man lernt Berufskraftfahrer.
2021 wird auch in Sachen Fahrzeugbeschaffungen in die Geschichte der
Feuerwehr Wilsdruff eingehen. Insgesamt vier Großfahrzeuge und ein
PKW mit einer Investitionssumme von rund 1,8 Mio. Euro konnten in
Dienst gestellt werden.
o Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20 in der OF Wilsdruff
o Drehleiterfahrzeug DLK(A)23/12 in der OF Wilsdruff
o Kommandowagen KdOW des Stadtwehrleiters
o Löschgruppenfahrzeug LF10 in der OF Herzogwalde
o Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF10 in der OF Mohorn

Besonders war auch der Fahrzeug-
empfang in Herzogswalde und Mo-
horn. „Es ist heute wohl nicht mehr
üblich, dass man dazu große Teile
der Anwohner im Dunkeln zum
Staunen an den Straßenrand
bringt.“ so der Stadtwehrleiter.
Nach dem geplanten und umge-
setzten Ringtausch der Fahrzeuge
von Wilsdruff, Mohorn, Herzogs-
walde und Braunsdorf ist bei der

Rede Beigeordneter 
Andreas Clausnitzer

Rede Landrat Michael Geisler

Rede Vorsitzender KFV Udo Krause
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v. l. Beigeordneter Andreas Clausnitzer, Beförderung zum Brandmeister
Bernhardt Dahl, Stephan Kuznick, René Richter, Stadtwehrleiter Falk Arnhold

Feuerwehr Wilsdruff kein Fahrzeug mehr aus DDR-Beständen im Einsatz.
Die gebrauchten und nicht mehr benötigten Fahrzeuge wurden allesamt
über eine Versteigerungsplattform meistbietend verkauft.
Neben Fahrzeugbeschaffungen wurde auch in die Sicherheit der Kamera-
dinnen und Kameraden investiert. In den Gerätehäusern Braunsdorf und
Kleinopitz wurde eine Abgasabsauganlage eingebaut und für ca. 35.000
Euro Einsatzbekleidung beschafft, welche den jungen voll ausgebildeten
Kameradinnen und Kameraden zur Verfügung gestellt wird. Ebenso
konnte sich die Jugendfeuerwehr über 70 neue Helme freuen. Für die Be-
reitstellung dieser finanziellen Mittel dankte der Stadtwehrleiter Falk Arn-
hold allen, die dies möglich gemacht haben, angefangen beim Bürger-
meister und den Stadträten, bei den verantwortlichen Gremien im Land-
kreis und im Sächsischen Ministerium des Inneren.

v. l. Stadtwehrleiter Falk Arnhold, Verabschiedung von Siegfried Sautner,
Daniel Semich und Olaf Böziger aus der Stadtwehrleitung, Beigeordneter
Andreas Clausnitzer

Im Berichtszeitraum wurden von den Einsatzkräften 32 Brände davon 19
Mittelbrände und drei Großbrände mit Erfolg bekämpft. Weiterhin wur-
den die Kameradinnen und Kameraden zu 134 technischen Hilfeleistun-
gen davon ein Gefahrguteinsatz alarmiert. Auch musste 2021 zu 18 Fehl-
alarmierungen ausgerückt werden, davon zwölf durch Brandmeldeanla-
gen und sechs blinde Alarme. Überörtlich wurde zu 8 Einsätzen gerufen,
der größte Anteil mit der Drehleiter und dem Tanklöschfahrzeug der Orts-
wehr Wilsdruff. Im vergangenen Jahr sind bei allen Einsätzen 2.511 Ka-
meradinnen und Kameraden zum Einsatz gekommen und haben über
4.513 Einsatzstunden geleistet, ein Jahr davor waren es noch 2.978 Stun-
den. An Ausbildungsstunden wurden in den aktiven Abteilungen insge-
samt 7.641 Stunden und in den Jugendfeuerwehren 2.006 Stunden ge-

leistet. An Kreisausbildungen und
an der Landesfeuerwehrschule wur-
den in den kurzen möglichen Zeit-
räumen insgesamt 575 Stunden ge-
leistet.
In den aktiven Abteilungen haben
287 Mitglieder, davon 106 Atem-
schutzgeräteträger ihren Dienst ver-
richtet, davon 24 Frauen. In der Al-
ters- und Ehrenabteilung sind 115
Mitglieder tätig und in der Jugendfeu-
erwehr werden 117 Kinder und Ju-
gendliche auf ein mögliches zukünfti-
ges Feuerwehrleben vorbereitet.
Zwischen den Rechenschaftsberichten und Beiträgen der anwesenden
Gäste wurde eine neue Stadtwehrleitung gewählt. Die Berichterstattung
hierzu folgt im kommenden Amtsblatt. 2022 war zu Beginn ein Wahljahr.
Auch in den Ortswehren wurde fleißig gewählt.
Traditionell werden zur Jahreshauptversammlung den langjährigen Mit-
gliedern sowie besonders aktive Kameraden für ihr persönliches Engage-
ment gedankt.

Im Folgenden waren dies:

Schlusswort des Stadtwehrleiters
Falk Arnhold

Ehrung 5 Jahre (v. l.) Thomas Stauch, Marvin Michalsky, Tim Körner, 
Catrin Melchien, Stadtwehrleiter Falk Arnhold

Für 5 Jahre
Kamerad         Dominik Purkert                    OFW Kesselsdorf
Kamerad         Paul Drechsler                       OFW Kaufbach
Kamerad         Eric Krusche                          OFW Kaufbach
Kamerad         Jens Schirmer                        OFW Kaufbach
Kamerad         Robert Dute                          OFW Mohorn/Grund
Kamerad         Tim Körner                           OFW Wilsdruff
Kameradin      Catrin Melchien                    OFW Wilsdruff
Kamerad         Marvin Michalsky                  OFW Wilsdruff
Kamerad         Thomas Stauch                     OFW Braunsdorf

Ehrung 10 Jahre (v. l.) Lukas Lindner, Matthias Senske, Jörg Rost, 
Stadtwehrleiter Falk Arnhold
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Für 10 Jahre
Kamerad         Jörg Rost                               OFW Oberhermsdorf
Kamerad         Ronny Mellar                        OFW Grumbach
Kamerad         Martin Schirmer                    OFW Grumbach
Kamerad         Richard Kirmes                      OFW Helbigsdorf
Kamerad         Lukas Lindner                        OFW Mohorn/Grund
Kamerad         Matthias Senske                    OFW Mohorn/Grund
Kameradin      Andrea Trobisch                    OFW Limbach/Birkenhain

Ehrung 20 Jahre (v. l.) Stadtwehrleiter Falk Arnhold, Oliver Freund, André
Kriesten, Daniel Menzel, Daniel Quint, Beigeordneter Andreas Clausnitzer 

Ehrung 20 Jahre (v. l.) Stadtwehrleiter Falk Arnhold, Nico Arnhold, 
Beigeordneter Andreas Clausnitzer

Für 20 Jahre
Kamerad         Oliver Freund                        OFW Kesselsdorf
Kamerad         Nico Arnhold                        OFW Mohorn/Grund
Kamerad         Daniel Menzel                       OFW Wilsdruff
Kamerad         Daniel Quint                         OFW Wilsdruff
Kamerad         André Kriesten                      OFW Wilsdruff

Ehrung für 25 Jahre (v.l.) Beigeordneter Andreas Clausnitzer, Ralf Stephan, 
Stadtwehrleiter Falk Arnhold

Für 25 Jahre
Kamerad         Ralf Stephan                         OFW Oberhermsdorf

Ehrung für 30 Jahre (v. l.) Beigeordneter Andreas Clausnitzer, Tassilo Nau-
mann, Stadtwehrleiter Falk Arnhold

Für 30 Jahre
Kamerad         Pierre Gogol                          OFW Kaufbach
Kamerad         Tassilo Naumann                   OFW Helbigsdorf
Kameradin      Silke Schicke                         OFW Kleinopitz

Nachträgliche Ehrung Sigrid Weidlich für 40 Jahre treue Dienste, 
Stadtwehrleiter Falk Arnhold

Ehrung für 40 Jahre (v. l.) Beigeordneter Andreas Clausnitzer, 
Frank Köhler, Matthias Börmel, Stadtwehrleiter Falk Arnhold

Für 40 Jahre
Kamerad         Andreas Oertel                      OFW Grumbach
Kamerad         Frank Köhler                         OFW Kleinopitz
Kamerad         Falk Arnhold                         OFW Mohorn/Grund
Kameradin      Sigrid Weidlich                      OFW Limbach/Birkenhain
Kamerad         Olaf Kosel                             OFW Mohorn/Grund
Kamerad         Matthias Börmel                   OFW Wilsdruff
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Für 50 Jahre
Kamerad         Dietmar Liebschner               OFW Mohorn/Grund

Ehrung für 60 Jahre (v. l.) Stadtwehrleiter Falk Arnhold, Bernd Goldbach,
Manfred Mickan, Christian Kießlich, Wolf-Dietrich Jehmlich, Beigeordneter
Andreas Clausnitzer

Für 60 Jahre
Kamerad         Christian Kießlich                  OFW Limbach/Birkenhain
Kamerad         Bernd Goldbach                    OFW Kleinopitz
Kamerad         Wolf-Dietrich Jehmlich          OFW Mohorn/Grund
Kamerad         Peter Mickan                         OFW Wilsdruff

Verleihung der Verdienstmedaille des Landesfeuerwehrverbands Sachsen
an Siegfried Sautner

Verleihung der Verdienstmedaille des Landesfeuerwehrverbands

v. l. Beigeordneter Andreas Clausnitzer, Verleihung der Ehrenspange des
Kreisfeuerwehrverbands an Frank Juhrig, Stadtwehrleiter Falk Arnhold

v. l. Beigeordneter Andreas Clausnitzer, Überreichung Präsentkorb an Hol-
ger Ettrich für seine professionelle Unterstützung bei jährlichen Geräte-
prüfungen, Stadtwehrleiter Falk Arnhold

Landes- und Kreisfeuerwehrverband, sonstiges
o Siegfried Sautner mit der Verdienstmedaille 

des Landesfeuerwehrverbands Sachsen
o Frank Juhrig mit der Ehrenspange 

des Kreisfeuerwehrverbands Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
o Holger Ettrich 

für seine professionelle Unterstützung bei der Geräteprüfung

Blutspendetermin

Grumbach – Donnerstag, 21. April 2022, 15:00 bis 19:00 Uhr, im
Rathaus Grumbach, Tharandter Straße 1

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalausweis und die Bereit-
schaft, zu helfen. Auf Grund der aktuellen Situation sind Änderun-
gen jederzeit möglich. Bitte informieren Sie sich tagaktuell unter
www.blutspende-nordost.de C
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Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Bürgerbüro,
Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463-123, erfragt oder abgeholt werden:

Goldfarbene Kette vom 07.10.2021 in Mohorn-Grund n 1 Schlüssel vom 21.10.2021 in
Braunsdorf n 2 Schlüssel mit 2 Anhängern vom 29.10.2021 in Wilsdruff n 1 kleiner
Schlüssel vom 30.10.2021 in Kesselsdorf n 3 Schlüssel vom 23.11.2021 in Wilsdruff n 

1 Pedelec vom 03.12.2021 in Blankenstein n 1 Roller vom 12.01.2022 in Wilsdruff n 

2 Schlüssel vom 13.01.2022 in Wilsdruff n 2 Schlüssel mit Tasche vom 20.01.2022 in Kes-
selsdorf n Kinderwagen vom 10.01.2022 in Wilsdruff n Transponder mit Schlüssel-
band vom 01.02.20221 in Wilsdruff n Spielekonsole und Tablet vom 23.12.2021 in
Wilsdruff n Halsreif vom 16.02.2022 in Wilsdruff n 1 Schlüssel mit 2 Anhängern vom
10.03.2022 in Wilsdruff n Fahrzeugschlüssel vom 30.03.2022 in Wilsdruff

Onlineabfrage über: https://www.wilsdruff.de/?pgld=566

Fundbüro Beratung des Stadtrates 

Die nächste geplante Beratung des Stadtra-

tes findet am 28. April 2022, 19:00 Uhr,

im Kleinbahnhof Wilsdruff, Freiberger Stra-

ße 48 (barrierefrei), statt.

Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt

gültigen Corona-Schutz-Regeln.

Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Ent-

wicklung der Pandemie statt.

Beratung des Technischen Ausschusses

Die nächste Beratung des Technischen Aus-

schusses findet am 21. April 2022, 19:00

Uhr, im Rathaus Wilsdruff, Markt 1 (nicht

barrierefrei), statt.

Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt

gültigen Corona-Schutz-Regeln.

Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Ent-

wicklung der Pandemie statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters Marco

Broscheit und der stellvertretenden Friedens-

richterin Sabine Neumann findet am 10. Mai

2022, von 17:00 bis 18:00 Uhr, im Rathaus,

Markt 1 in Wilsdruff statt. Diese können Sie

an jedem weiteren zweiten Dienstag im Mo-

nat besuchen. Unter der Telefonnummer

0162 2673564 können gern individuelle Ab-

sprachen erfolgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wilsdruff,

Nossener Straße 21 a, Telefon 035204

463-800

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 19:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie on-

line: www.bibliothek-wilsdruff.de.

Heimatmuseum Wilsdruff

Heimatmuseum, Gezinge 12, Wilsdruff,

Telefon: 035204 791516

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag       09:00 bis 14:00 Uhr

Sonn- und Feiertage    14:00 bis 18:00 Uhr

Veröffentlichungen Dritter

Informationen für den Notfall – 
Bevölkerungsschutzbroschüre erschienen

Mit einer Bevölkerungsschutzbroschüre infor-
miert der Landkreis die Bürgerinnen und Bürger
über Vorsorge und Hilfen bei Notfällen von klei-
neren Unfällen bis hin zu großen Katastrophen.
Sie wird in diesen Tagen an alle Haushalte im
Landkreis verteilt. „Ich empfehle Ihnen, die Be-
völkerungsschutzbroschüre griffbereit in Ihrem
Haushalt zu platzieren und sie hin und wieder
einmal zur Hand zu nehmen. Sie sollten über
den Inhalt der Broschüre Bescheid wissen, um
im Notfall darauf zurückgreifen zu können.
Dann wird es Ihnen leichter fallen, mit der Situa-
tion umzugehen, denn dann sind Sie vorberei-
tet“, rät Landrat Michael Geisler. Die Informati-
onsbroschüre ist eine Neuauflage der Katastro-
phenschutzbroschüre des Landkreises aus dem
Jahr 2012. Sie wurde mit einer Auflage von
120.000 Exemplaren gedruckt. Die Inhalte wur-
den um neue Erkenntnisse und Szenarien er-
gänzt und aktualisiert. In der Broschüre stehen
neben Informationen, beispielsweise über Sire-
nensignale, Erreichbarkeiten von Behörden und
Rettungsstellen sowie Verhaltensempfehlungen
im Notfall, auch wichtige Informationen zur Vor-
sorge für solche Notfälle. So empfiehlt das Land-
ratsamt in der Broschüre beispielsweise das An-
legen eines Lebensmittelvorrates für zehn Tage
und die Bereitstellung von batterie- oder kurbel-
getriebenen Rundfunkgeräten, Medikamenten
und wichtigen Dokumenten. Landrat Geisler da-
zu: „In früheren Zeiten stand der Koffer mit den
wichtigsten Dokumenten und Wertsachen meist
griffbereit im Flur neben der Eingangstür. Auch
wenn es heute nicht mehr so schnell zu Bränden
kommt, wie in den Zeiten, als noch mit offenem
Feuer geheizt oder beleuchtet wurde, tun wir
auch heutzutage gut daran, ein gewisses Maß
an Vorbereitung zu treffen und zu wissen, was
im Fall der Fälle zu tun ist.“

Auch Zivilschutz aufgenommen
Mit Ende des Kalten Krieges spielte die Gefahr
kriegerischer Auseinandersetzungen bei der
Notfallvorsorge immer weniger eine Rolle.
Doch der Angriff Russlands auf die Ukraine hat
gezeigt, dass auch mitten in Europa Zivilschutz
wichtig ist. Dieses Thema ist neu in die Broschü-
re aufgenommen worden und gibt den Bürge-
rinnen und Bürgern wichtige Tipps nach den
Empfehlungen des Bundesamtes für Katastro-
phenschutz. Aber auch wenn Starkregen klei-
nere Flüsse über die Ufer treten lässt, ein Feuer
große Schäden verursacht oder ein Sturm über
unsere Dächer hinwegfegt, gibt die Broschüre
Bürgerinnen und Bürgern hilfreiche Hinweise,
wie Vorsorge getroffen werden kann. Enthalten
sind zudem die wichtigsten Notrufnummern
und Sirenensignale, Wissenswertes zur Brand-
verhütung sowie zum Rettungsdienst in unse-
rem Landkreis und vieles mehr, was in der einen
oder anderen Lage hilfreich sein könnte.
Durch die großzügige Unterstützung der Ost-
sächsischen Sparkasse Dresden war es möglich,
die Broschüre kostenfrei jedem Haushalt zur Ver-
fügung zu stellen. Sollte kein Exemplar im Brief-
kasten liegen, ist diese entweder in einem der
Bürgerbüros des Landratsamtes oder online un-
ter www.landratsamt-pirna.de/katastrophen-
schutz-vorsorge-selbsthilfe.html erhältlich.
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Veröffentlichungen Dritter

Informationsabend für werdende Eltern

Das Landratsamt Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge bietet am 1. Juni 2022 in
Wilsdruff einen Informationsabend für werden-
de Eltern an. Beginn ist 18:00 Uhr. Die
Veranstaltung setzt sich mit vielfältigen
Themen rund um Schwangerschaft und Geburt
auseinander und ist kostenlos. Fragen, bei-
spielsweise zu Elternzeit, Mutterschutz, Kinder-
, Eltern- und Landeserziehungsgeld werden
dabei von den Beraterinnen der Diakonie
Dippoldiswalde sowie der Diakonie Pirna und

vom Angebot „Herzlich Willkommen im
Leben“ beantwortet. Die Teilnehmer können
die entsprechenden Anträge mitnehmen und
sich in der Runde mit anderen werdenden
Eltern austauschen.

Der Informationsabend findet unter Einhaltung
eines aktuellen Hygienekonzeptes statt.
Interessierte werden gebeten, sich spätestens
zwei Tage vor der Veranstaltung bei Frau
Mehner telefonisch unter der Nummer: 0160

8403209 oder per E-Mail: willkommen@
landratsamt-pirna.de anzumelden.

1. Juni 2022, 18:00 Uhr
Krümelland Wilsdruff
Freiberger Straße 10, 01723 Wilsdruff

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
„Herzlich Willkommen im Leben“
willkommen@landratsamt-pirna.de
www.landratsamt-pirna.de

Projektaufruf für Hoch vom Sofa!

Anbei erhalten Sie den diesjährigen Hoch vom
Sofa!- Projektaufruf für Ideen von Jugendlichen
in den ländlichen Räumen Sachsens. Wir freuen
uns, wenn Sie diese an Jugendliche, Vereine, die
mit Jugendlichen arbeiten und sonstige Interes-
sierte weitergeben.

Was wird gefördert?
Ideen, die von Jugendlichen zwischen 12 und
18 Jahren stammen, sind willkommen. Wir ge-
ben kein bestimmtes Thema vor. Hoch vom So-
fa! fördert vor allem dort, wo es wenig Freizeit-
angebote für junge Menschen gibt und insbe-
sondere solche Jugendinitiativen, die zum ers-
ten Mal ein Hoch vom Sofa!-Projekt selber an-
gehen möchten. Hoch vom Sofa! fördert Ju-
gendprojektvorhaben, die in den ländlichen Re-
gionen Sachsens angesiedelt sind (Städte und

Gemeinden mit einer Einwohnerzahl von maxi-
mal 20.000). Hier sind auch Projekte von Ju-
gendlichen mit und für junge Geflüchtete mög-
lich.

Wieviel Geld kann beantragt werden?
Antragstellende können nur gemeinnützige
Träger oder Kommunen sein. Es müssen eigene
Mittel vorhanden sein. Die vorhandenen Mittel
werden durch Fördermittel auf das Fünffache
aufgestockt. Wer 200 Euro mitbringt, kann ein
Projekt im Umfang von 1.000 Euro durchfüh-
ren. Maximal können pro Projekt 500 Euro ein-
gebracht und 2.500 Euro beantragt werden.

Wann wird gefördert?
Die Projekte können zwischen Mai und Septem-
ber 2022 stattfinden (wir beraten dazu gern ab

sofort). Gefördert wird fortlaufend, bis die För-
dermittel ausgeschöpft sind.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den
PDFs, die auf unserer Seite auch zum Download
zur Verfügung stehen. Dies ist zum einen der
Projektaufruf, der sich in seiner Ansprache di-
rekt an die Jugendlichen richtet und zum ande-
ren die FAQ zum Projektaufruf, in dem die För-
derbedingungen erklärt werden.

Ansprechpartner/-innen sind: Max Stürmer,
0351 32015658, max.stuermer@dkjs.de 
sowie Tina Jakubowski, 0351 32015678, 
tina.jakubowski@dkjs.de

Aktuelle Informationen unter: 
https://www.starkimland.de/hoch-vom-sofa/

Alternativen zu alleinigen Gas- und Ölheizungen

Die Preisentwicklung von Gas und Heizöl in den
letzten Monaten und voraussichtlich auch in der
Zukunft hat wohl in dieser Höhe niemand vo-
rausgesehen. Und da reden wir nicht mal über
deren ausreichende Verfügbarkeit. Im Zuge der
Substitution beider Rohstoffe soll bereits ab
2024 nur noch der Einbau von Heizungsanla-
gen zulässig sein, die zu mindestens 65% er-

neuerbare Energien nutzen. Praktisch kommt
das einem Verbot neuer reiner Gas- und Ölkes-
sel gleich und wird Wärmepumpen sowie Holz-
heizungen deutlich favorisieren. Spätestens
jetzt sollten sich Hauseigentümer über alternati-
ve Heizmöglichkeiten informieren und entspre-
chende Förderungen nutzen. Mit ihrem „Eig-
nungscheck Heizung“ bietet die Verbraucher-

zentrale für 30 Euro zu diesem Thema eine um-
fassende anbieter- und produktneutrale Vorort-
Beratung.

Ihr Energieberater:
Stefan Hanns, 
Tel.: 0173 4091961, 
E-Mail: h.project@web.de

Impressum: Herausgeber: Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeis ter Ralf Rother. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Bürgermeis ter Ralf

Rother bzw. die Leiter der zeichnenden Einrichtungen bzw. Verbände. Lokales, Vereine, Veranstaltungen: Verlag. Verantwortlich im Sinne des Presserechts

sind die Text- bzw. Bildautoren. • Verantwortlich für Redaktion, Satz, Druck, Anzeigen, Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal-

und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau / OT Ottendorf, Telefon: 037208 876-0 • Fax: 037208 876299 •

E-Mail: info@riedel-verlag.de, Verlagsleitung: Hannes Riedel. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Herr Reinhard Riedel. Es gelten die AGB der Riedel GmbH

& Co. KG. • Ansprechpartner für das Amtsblatt in der Stadtverwaltung sind Kerstin Röthig, Telefon 035204 463-102 und Anja Richter, Telefon:

035204 463-101 • E-Mail: amtsblatt@svwilsdruff.de. • Fotos: Foto-Kahle, Chr. Oertel, F. Grunze, B. Niebuhr, M. Schlönvogt, FFW, Stadtverwaltung • Auf-
lage: Das Amtsblatt wird mit einer Auflage von 7.000 Stück an den Auslagestellen kostenfrei bereitgestellt. • Nächs ter Termin Amtsblatt: Das Amtsblatt

erscheint am 05.05.2022 und Redaktionsschluss ist am 25.04.2022 (bis 12:00 Uhr). Wir bitten zu beachten, dass alle Artikel, die später in der Stadtverwal-

tung Wilsdruff eingehen, nicht mehr für dieses Amtsblatt berück sichtigt werden können.
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Die Feuerwehr berichtet

Prüfung der wasserführenden Armaturen
Großer Fuhrpark – im Vordergrund Tragkraft-
spritzenfahrzeug der OF Helbigsdorf

Vier auf einen Streich – Geräteprüfung in Mohorn

Am Samstag, 9. April, trafen sich die Ortsweh-
ren Blankenstein, Helbigsdorf, Herzogswalde
und Mohorn/Grund am Gerätehaus Mohorn
zur gemeinsamen Geräteprüfung. Bei der Gerä-
teprüfung werden alle sicherheitsrelevanten
Ausrüstungsgegenstände einer Überprüfung
unterzogen. Dazu gehören zum Beispiel die
Steckleitern, die mit Prüfgewichten untersucht
werden. Die Feuerwehrleinen werden auf Risse
oder sonstige Beschädigungen abgetastet. Alle
wasserführenden Armaturen erhalten eine
Druckprüfung, um mögliche Undichtigkeiten
zu identifizieren.

Für die neuen Löschfahrzeuge der Ortswehren
Herzogswalde und Mohorn war es die erste Ge-

räteprüfung. Die Kameraden aus Blankenstein
brachten ebenfalls ihr „neues“ Fahrzeug, das
ehemalige Mohorner Löschfahrzeug, zur Prü-

fung mit. Bis zum Mittag konnten alle vier Feu-
erwehrfahrzeuge geprüft und die Einsatzbereit-
schaft wiederhergestellt werden.

Am 2. April konnten die Kinder der Kinderfeuerwehr Wilsdruff zu ihrem ers-
ten Dienst antreten. Thema war das Kennenlernen der Kinder und Betreuer
sowie die Regeln, welche im Dienst gelten. Anschließend konnten sich die
Kinder noch in der Fahrzeughalle die großen roten Autos anschauen. Ralf
wird das Maskottchen der neu gegründeten Kinderfeuerwehr.

Sonstige Aktivitäten

Die Ortswehren Herzogswalde
und Mohorn wurden am 30. März
zu einer Ölspur auf die B173 alar-
miert.

Die Gefahrenstelle wurde mit ei-
ner speziellen Flüssigkeit beseitigt.
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Die Feuerwehr berichtet

Anschließend wurde das Umpumpen von Flüs-
sigkeiten geübt. Bei den sogenannten ABC-Ein-
sätzen müssen alle Handgriffe sitzen, damit im
Ernstfall keine Einsatzkraft Schaden nimmt. Ins-
besondere durch die Nähe zur Bundesautobahn
4 sowie einiger Speditionen mit Gefahrgutum-
schlag im Stadtgebiet haben wir ein erhöhtes
Risiko, dass es zu Unfällen mit gefährlichen
Stoffen kommen kann.

Am 31. März nahmen einige Kameraden der
Ortswehr Wilsdruff an einer Übung des Um-
weltzuges des Landkreises teil. Thema war das
Anlegen eines Chemikalienschutzanzugs und
damit verbunden eine Gewöhnungsübung.

Zu Beginn einer jeder Feuerwehrlaufbahn stellt der Truppmannlehrgang die Basis aller feuerwehr-
technischer Handlungen dar. Corona hat schon einige Lehrgänge zum Abbruch gebracht. Wir wün-
schen allen Kameradinnen und Kameraden viel Erfolg in ihrem weiteren Feuerwehrleben!

Alle Handgriffe müssen im Einsatzfall sitzen,
auch wenn nachts 03:00 Uhr der Funkmelder
die Feuerwehrfrau oder den Feuerwehrmann
aus dem Bett wirft.Mit unseren praxiserfahrenen Ausbildern lernen

die Feuerwehrneulinge alle Details, um später
im Einsatzfall Brände zu löschen oder …

… bei Verkehrsunfällen technische Hilfe leisten
zu können.

Die Ortswehr Wilsdruff war am 2. April im Ge-
werbegebiet Wilsdruff im Einsatz. Auf einem
Firmengelände ist es in einer LKW-Fahrerkabine
zu einer Verpuffung gekommen. Der Fahrer er-
litt schwere Verbrennungen und musste von ei-
nem Rettungshubschrauber in eine Spezialklinik
gebracht werden. Für den Rettungshubschrau-
ber Christoph 81 aus Thüringen leuchteten wir
die Einsatzstelle großflächig aus.

Team Öffentlichkeitsarbeit
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

&
Schulen und Hort

•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

•  Kindergartenverein 
   Wilsdruff e. V. . . . . . . .035204 463-200
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
    Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0162 8062296
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .035209 20682
•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47194
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .035209 21391
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Gymnasium Wilsdruff

Bunt, offen und vielfältig
Die Eröffnungsveranstaltung der CampusCreators© am Gymnasium Wilsdruff

Am 30. März präsentierten die CampusCrea-
tors© im Rahmen einer Eröffnungsveranstal-
tung ihr Konzept den Schülerinnen und Schü-
lern des Gymnasiums Wilsdruff.
Man war schon überrascht, wenn man vergan-
genen Mittwoch die Aula des Gymnasiums
Wilsdruff betrat. So viel Technik an einem Ort,
so viel zu sehen und zu probieren. Das war für
jemanden, der nicht zur Generation der „Digi-
tal Natives“ gehört, erst einmal ganz schön
überwältigend. Doch nicht für die Schülerinnen
und Schüler, die die Eröffnungsveranstaltung
der CampusCreators© besuchten und sich oh-
ne Scheu begeistert den vorgestellten Campus-
Creators©-Räumen widmeten. Bunt und viel-
fältig präsentierten sich das Film- und Tonstu-
dio, das digitale Atelier mit den Schwerpunkten
Programmierung und Robotik, das naturwis-
senschaftliche Labor und die offene Werkstatt
mit ihren 3D-Druckern dem jungen Publikum.
Den Initiatorinnen und Initiatoren war es sehr
wichtig, das „Projekt [nun endlich] sichtbar zu
machen“, wie Frau Laetsch, die Schulleiterin
des Gymnasiums, betont.
Nachdem am 19. Juli 2021 der Preis der Ferry-
Porsche-Stiftung an das Projekt der Campus-
Creators© Wilsdruff ging, stand man vor der
großen Aufgabe, diese Idee Wirklichkeit wer-
den zu lassen. Zunächst waren die Erwachse-
nen gefragt. Dank ambitionierter Unterstützer
und Unterstützerinnen konnten konkrete Kon-
zepte ausgearbeitet, Inhalte ausgeschärft und
erstes Equipment organisiert werden.
Die Eröffnungsveranstaltung stellte nun einen wei-
teren großen Meilenstein in der mittlerweile zwei-
einhalbjährigen CampusCreators©-Geschichte

dar. Denn auch wenn die Heranwachsenden an
der Projektierung selbst kaum Anteil nehmen
konnten, so ist es doch letztlich für sie gedacht.
Entsprechend aufgeregt waren die Verantwort-
lichen, ob denn ihre Konzepte auch beim jun-
gen Publikum angenommen werden. Und tat-
sächlich nutzen viele Kinder und Jugendliche ih-
re Mittagspause, um sich von den zahlreichen
Angeboten inspirieren zu lassen, mit den Be-
treuern und Betreuerinnen ins Gespräch zu
kommen oder einfach mal etwas auszuprobie-
ren. Die Einschreibelisten der Ganztagsangebo-
te füllten sich schnell. Die Räume kamen bei
den Mädchen und Jungen gut an und sollen
nun mit ihrer Hilfe weiterentwickelt werden.
Andreas Schmidt, der die offene Werkstatt
CC© Tec betreut, erklärte, dass die Konzepte
aufbauend und flexibel geplant sind. Auch das
digitale Atelier CC© Dev versteht sich, wie de-
ren Betreuerin Susanna Kunzmann betonte, als
„freies Informatiklabor“. Die Räume werden
sich also mit ihren Nutzerinnen und Nutzern
noch weiterentwickeln.
Auch die Initiatorinnen und Initiatoren hoffen,
dass die CampusCreators© wachsen. Dafür su-
chen die engagierten Helfer und Helferinnen
weitere Unterstützung, die Spaß daran hat, die
Heranwachsenden bei ihren Vorhaben zu be-
gleiten. Es steht weniger das technische Know-
How, als vielmehr die Neugierde und die Freude
an der Arbeit mit den Erwachsenen von morgen
im Vordergrund. Gern können sich Interessierte
im Gymnasium Wilsdruff melden.

Karolin Göbel, 
Lehrerin am Gymnasium Wilsdruff
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Oberschule Wilsdruff

Büro?   … nein danke, dafür habe ich keine Nerven.
Arzt?   … nein danke, keine Zeit für ein Studium.

Der Abschluss rückt immer näher, daher stehen
viele Jugendliche wie wir vor einer zukunftsprä-
genden Entscheidung. Wir, die Schülerinnen
und Schüler der Klasse 9/1 der Oberschule Wils-
druff, hatten in den letzten beiden Jahren und
in den vergangenen Monaten die Möglichkeit,
die verschiedenen Berufsfelder mit ihren Beru-
fen und auch unterschiedlichste weiterführen-
de Schulen kennenzulernen. Dies geschah im
Rahmen der Berufs- und Studienorientierung
an unserer Schule, welche ab der Klassenstufe
sieben richtig Fahrt aufgenommen hat, ihren
Höhepunkt im September 2021 in der Dreifeld-
halle zum A(u)ktionstag Unternehmen hatte
und natürlich konnte auch die Messe Karriere-

start bei unserer Suche nach dem perfekten Be-
ruf helfen. Am A(u)ktionstag stellten sich Fir-
men und Schulen direkt aus der Region vor und
etwas größer, weil überregional, präsentierte
sich die Messe in Dresden. Dort gaben uns
Fachleute und Azubis Einblicke in ihre Firmen,
deren Besonderheiten, Produkte usw. Mit Flyern
und aufschlussreichen Gesprächen weckten sie
unser Interesse. Manche haben sogar ihren
Traumberuf gefunden.
Wie soll man aber an den rankommen? Also
wie sieht eine erfolgversprechende Bewerbung
aus? Hierfür wurden wir anschließend im Rah-
men unseres schulinternen Assessmentcenters
vorbereitet. Rollenspiele, Eignungstests, real ge-

staltete Bewerbungsgespräche und sogar Feh-
lerdiktate brachten uns dabei an unsere Gren-
zen. Im Ergebnis werden aber jede Schülerin
und jeder Schüler unserer Klasse eine ordentlich
gestaltete Bewerbungsmappe in der Hand hal-
ten, welche uns helfen wird, den richtigen Start
ins Berufsleben zu finden.
Dank der jahrelangen Begleitung und Organisa-
tion vieler solcher Veranstaltungen durch Frau
Müller und Herrn Becker fühlen wir uns bereit -
bereit für den wichtigen Schritt in unserem Le-
ben: Die Berufswahl.

Vielen Dank sagt die Klasse 9/1 der Oberschule
Wilsdruff

Spendenaktion für die Ukraine

Wir haben Friedenssymbole und Engel gebastelt
und im Schuppen Tische aufgestellt. Am Mon-
tag, 28. März 2022, war es soweit. Die Erwach-
senen und die Kinder konnten Essen und andere
Sachen (zum Beispiel Decken) mitbringen. Dafür
konnten sie sich etwas Gebasteltes mitnehmen.
Die Spenden gehen an die Stadt Munkacs. 

Danke an alle, die sich beteiligt haben.

Gustav und Mio (aus Achat)

Ev. Grundschule Grumbach

Hort Mohorn

Titanic-Projekt der 4. Klasse

Unser nächstes Projekt nach dem Bau des Ei-
felturmes, ist der Bau der Titanic. Zu Beginn
informierten wir uns über die Geschichte der
Titanic und schrieben uns die wichtigsten Da-
ten auf, um sie den Hortkindern zu erklären.
Im Internet suchten wir uns einen Bauplan
der Titanic heraus und begannen so original-
getreu wie möglich mit dem Modellbau.
Es kamen unterschiedliche Materialien zur
Anwendung: Pappe für den Schiffsrumpf,
Fotorollen für die Schornsteine, Watte als
Rauchimitation, Strick, Farbe und Styropor
für Eisberge und Eisschollen. Auf einer gro-
ßen Pappe malten wir das Eismeer und
schnitten uns aus Styropor unsere Eisschol-
len zurecht. Die Rettungsboote wurden uns
von Joline Gernetzkys Opa, der Modellbau-
er ist, zur Verfügung gestellt. Wir möchten

uns dafür ganz herzlich bedanken. Es fügte
sich alles toll zusammen und wir waren stolz
auf unsere Ergebnisse.
Das Titanic-Projekt sollte nicht nur für unse-
re Klasse 4 sein. Wir entschlossen uns, es
auch den anderen Hortkindern vorzustellen.
Deshalb suchten wir noch ein Lied über die
Titanic. Wir recherchierten nochmal im In-
ternet und fanden von Peter Schilling ein
Terra Titanic-Lied und studierten es ein. Der
Erfolg ging unter die Haut. Abgerundet
wurde unsere Vorstellung mit dem Tanz der
Robbe, wo die Jungs vollen Einsatz zeigten.
Danach sangen Ida und Stella noch ein Lied
von Silbermond. Zum Abschluss gab es von
den Mädchen eine artistische Einlage. Unse-
re Hortkinder waren begeistert.
Die Hortkinder der Klasse 4
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Am 25. März 2022 stand ein Frühjahrsarbeits-
einsatz in unserer Kita an. Im Außengelände
gab es so einiges zu tun. Die Fuchsbauröhre
sollte zwecks Mängel weichen und auch Hoch-
beete mussten entfernt, beziehungsweise um-
gesetzt werden. Und wenn schon einmal ein
Bagger im Garten ist, da wurde auch gleich die
unebene Wiese mit begradigt sowie das Holz-
krokodil gedreht. Viele fleißige Helfer kamen
und unterstützten unser Vorhaben. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich für eure Hilfe. Ein beson-
derer Dank geht an Baggerfahrer Leon.

Das Team der Kita „Am Schlossberg“
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Oberhermsdorf

„Manege frei“ für die Grundschule Oberhermsdorf!

Voller Vorfreude erwarten die Schülerinnen und
Schüler der Grundschule Oberhermsdorf vom
24. bis 30. April 2022 den 1. Ostdeutschen
Projektcircus Andre Sperlich. Bereits zum vierten
Mal tauchen wir in die magische und aufregen-
de Welt des Zirkus. Ein Traum vieler Kinder wird
wahr, sie dürfen einmal im Rampenlicht stehen
und zeigen, was sie in drei Tagen bei erfahrenen
Artisten gelernt haben. Um unseren kleinen
Künstlern zu allen Vorstellungen ein volles Zelt

zu bescheren, sind zu den öffentlichen Vorstel-
lungen am
• Mittwoch, 27. April 2022, 17:00 Uhr
• Donnerstag, 28. April 2022, 17:00 Uhr
• Freitag, 29. April 2022, 17:00 Uhr
• Samstag, 30. April 2022, 10:00 Uhr

Gäste herzlich willkommen. Unser Zirkuszelt
steht auf dem Sportplatz Braunsdorf. Karten
gibt es im Vorverkauf jeweils eine halbe Stunde

vor Veranstaltungsbe-
ginn.
Wir freuen uns auf ei-
ne erlebnisreiche und
spannende Projektwo-
che und hoffen auf zahlreiche Besucher unserer
Vorstellungen, denn bald heißt es: Manege frei!

Schulleitung Grundschule Oberhermsdorf 
im Namen des Lehrerteams

Kindertagesstätte „Am Schlossberg“ Blankenstein

Arbeitseinsatz in der Kita „Am Schlossberg“

Sächsisches Kindersportabzeichen FLIZZY

Auch in diesem Jahr
besuchte uns Frau
Theil im Auftrag
des KSB Sächsische
Schweiz-Osterzge-
birge wieder in un-
serer Kita zum Ab-
legen des Kinder-
sportabzeichens Flizzy. Alle 4- bis 6-Jährigen
konnten ihre motorischen Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten an sieben verschiedenen Stationen
überprüfen. Standweitsprung, Zielwerfen,
Rumpfbeugen, Pendellauf, Balancieren, Rolle
um die Längsachse/Purzelbaum sowie seitliches
Hin- und Herspringen/Hampelmann. Es war ein
schöner Vormittag mit viel Spaß an der Bewe-
gung und vielen positiven Bewegungserlebnis-
sen. Wir sagen ganz herzlich Danke an Frau
Theil und freuen uns auf den Herbst zur nächs-
ten Kindersportabnahme.

Das Team der Kita „Am Schlossberg“
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Anfang Januar lasen wir den Aufruf
zu diesem Projekt. Nicht lange über-
legt – meldeten wir uns an. Kurze
Zeit später bekamen wir die Unterla-
gen für die Bewerbung zugesendet.
Diese waren sehr umfangreich. Wir
mussten einen geeigneten Standort
für die beiden Bäumchen finden,
diesen ausmessen und Luftaufnah-
men mit einer Drohne dem ganzen
beifügen. Mit viel Unterstützung
waren die Unterlagen schnell fertig.
Und ab gingen sie per Mail an den
Deutschen Verband für Land-
schaftspflege-Landesverband Sach-

sen e. V. Jetzt hieß es Daumen drücken, dass wir ausgewählt werden.
Anfang März war es soweit. Wir erhielten eine Zusage für eine Paten-
schaft von zwei niedrig-stämmigen Apfelbäumchen. Die Kinder freuten
sich sehr, mit dabei zu sein. Wenig später erhielten wir einen Anruf von
der Baumschule Klein in Hetzdorf. Sie lieferten uns am 1. April zwei Apfel-
bäumchen – kein Aprilscherz. Pünktlich 09:30 Uhr waren sie da. Es konnte
losgehen. Der April machte seinem Namen alle Ehre und schickte uns
Schneeflocken. Doch wir Naturkinder trotzten der Kälte und pflanzten bei
Schneeregen mit unserem Hausmeister, Herrn Semich, die beiden Bäum-
chen schnell ein. Damit es unseren Bäumen auch gut geht, hat die Baum-
schule Klein alle nötigen Materialien, wie Wühlmausdraht und Rinden-

schutz, mitgeliefert. In einer Pflanzgrube mit Komposterde und Hornspä-
nen bekamen die kleinen Bäumchen einen Platz auf unserer Spielwiese.
Mit reichlich Wasser begossen, können wir ihnen jetzt beim Wachsen zu-
sehen.
Die Kleeblätter hinterlassen eine bleibende Erinnerung an ihre Kindergar-
tenzeit, wenn sie ab September in die Schule gehen. Vielleicht können sie
ja später, wenn sie ihre eigenen Kinder in unsere Kita bringen, erzählen,
dass sie diese Apfelbäume einst gepflanzt haben.

Die Kinder der Kleeblatt-Gruppe aus dem Natur-Kinderland Grumbach
mit ihren Erzieherinnen Anja Selinger und Doreen Pfuhl
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ Grumbach

„Apfelbäumchen für Sachsens Schulen und Kitas“ – Wir sind dabei!

Kindertagesstätte „Landbergwichtel“ Herzogswalde

Fünf Jahre Kinderkrippe Landbergwichtel

Wie die Zeit vergeht! Anfang April feierten alle
kleinen und großen Landbergwichtel das fünf-
jährige Bestehen unserer Kinderkrippe. Fünf
Jahre voller schöner Erlebnisse, Ausflüge, Feste
und Feiern. Bei der Geburtstagsfeier kamen
Spaß und Freude nicht zu kurz. Mit tollen Kostü-
men und in Partystimmung starteten die Kinder
und Erzieherinnen in den Tag. Musik, Luft-
schlangen, Luftballons und jede Menge Ge-
schicklichkeits- und Bewegungsspiele zauberten
jedem Kind ein Lachen ins Gesicht. Aber was
wäre eine Geburtstagsparty ohne eine Torte? An
dieser Stelle ein riesiges Dankeschön an die orts-

ansässige Bäckerei Hartmann. Zu unserer gro-
ßen Freude hat Familie Hartmann eine riesige
Geburtstagstorte für uns gezaubert. Was für ei-
ne gelungene Überraschung! Natürlich gehören
zu einem Geburtstag auch Geschenke. In großer
Runde wurden ein Gartenfahrzeug, Sandspiel-
zeug und didaktisches Spielmaterial ausgepackt
und sofort ins Spiel integriert.
Doch damit noch nicht genug, auch zwei Apfel-
bäumchen, welche wir im Rahmen der Initiative
des Sächsischen Landtages „Apfelbäumchen
für Sachsens Schulen und Kitas“ von der Baum-
schule Klein aus Hetzdorf bekommen haben,

wurden gemeinsam mit den Kindern in unserem
Außengelände gepflanzt. Wir werden sie gie-
ßen und pflegen, damit sie in Ruhe wachsen
und gedeihen können.
Pünktlich zum Jubiläum können wir noch etwas
verkünden: Unsere Kinderkrippe hat das
Kneipp-Audit erfolgreich bestanden. Mit Stolz
sind wir nun eine eingetragene Kneipp-Kinder-
krippe. Die Zertifizierung feiern wir in großem
Rahmen im Sommer. Wir blicken auf wunderba-
re fünf Jahre zurück und freuen uns auf eine
weitere spannende Zeit mit unseren Kindern!

Es grüßen alle großen und kleinen
Landbergwichtel
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Ev. Kinder- und Familienhaus Kesselsdorf

Wie können wir helfen?

Es ist erstaunlich, was Kindergartenkinder von
der großen Weltpolitik schon mitkriegen und
wie viele Fragen und Ängste da sind und nicht
einfach weggeredet werden können. Der Krieg
zwischen der Ukraine und Russland und die
Flucht vieler Menschen lassen die Kinder nicht
kalt. Sie wollen drüber reden, haben Angst und
möchten es verstehen. Wir haben mit ihnen
viel in Morgenkreisen oder im Alltag geredet.
Aber was kann man tun? Wir organisierten

Flohmarkt im
Kinderhaus

Außerdem lädt unser Förderverein zum

Flohmarkt im Kinder- und Familienhaus

am

Samstag, dem 29. April, 
von 09:00 bis 12:00 Uhr

ein. Bitte unbedingt kommen, schauen,

kaufen und weitersagen. Es gibt auch

wieder einen Kuchenbasar mit leckeren

Kuchen, auch zum Mitnehmen!

Weitere Infos finden Sie auf unserer

Homepage unter 

www.kinderhaus-kesselsdorf.de 

vom Kinder- und Familienhaus Hilfsgüter, die an
Sammelpunkte gebracht wurden. „Aber was
können wir selber tun?“ fragten die Kinder. So
entstanden die Ideen, an einem Tag das Mittag-
essen abzumelden und selber zu kochen. Das
eingesparte Essengeld wollten wir dann als
Spende in die Krisengebiete schicken. Das war
ein voller Erfolg. Wir schnippelten an einem
Mittwoch Ende März mit den Kindern Gemüse
und Wurst und kochten eine leckere Gemüse-
suppe. Eine Gruppe hat für alle Brot gebacken
und so hatten wir ein leckeres Essen. Die Kinder
oder Eltern brachten einen finanziellen Obolus
mit, den sie in eine Dose steckten. Als Spende
kamen über 500 Euro zusammen, die nun an
ein Hilfsprojekt für Flüchtlinge an der polni-
schen Grenze fließen. Dafür ein großes Danke-
schön an alle, die geholfen haben. Viele kleine
Menschen an vielen kleinen Orten können das
Gesicht der Welt verändern. Das hoffen wir!

Katrin Däßler, Erzieherin

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Haus 1 Wilsdruff

Zahlenland

Eins zwei Polizei, drei vier Stift und Papier, fünf
sechs kleine Hex, sieben acht Zahlenland ge-
schafft, neun zehn auf Wiedersehen. Ihr fragt
euch bestimmt was das bedeutet?
Wir Glühwürmchen und Eichhörnchen sind
jetzt Mittelgruppe und somit dürfen wir in die
Welt der Zahlen eintreten. In diesen Welten
gibt es Zahlenhäuser, diese werden von den
Zahlen Eins bis Fünf bewohnt. Jede Zahl hat sei-
nen Helfer, der beim Einrichten der Wohnung
hilft, denn jedes Haus besitzt ganz viel Möbel z.
B. einen Zahlentisch mit einem Ziffernfähnchen
sowie Nüsse, Bälle, einem Zahlengarten mit
entsprechender Form und natürlich auch Blu-
men. Die Anzahl der Möbel richtet sich nach
dem Bewohner, dass habt ihr bestimmt ge-
wusst. Sind alle Häuser eingerichtet, erscheint
der Hausmeister. „Oh weh“, er kontrolliert, ob
alles richtig eingerichtet wurde. Jede Zahl er-
zählt, was er alles in seinem Haus hat und wie
viel davon. Wenn alles richtig ist, läutet der
Hausmeister kräftig die Glocke, was bedeutet,
alles richtig und die Zahlen und die Helfer freu-
en sich riesig darüber.
Aber dann:“ Wanda wu, Wanda wa, der Feh-
lerteufel der ist da. Schließt eure Augen zu, der
Fehlerteufel kommt im nu. Eins, zwei, drei, vier
mach ich Unordnung hier. Was müsst ihr rufen,
damit ich gehe fort, sonst bleibe ich ewig an
diesem Ort. „Geh weg, geh weg“, müssen wir
rufen, dann geht der Fehlerteufel. Was für eine

Unordnung er jedes Mal hinterlässt, aber wir
sind ja schlau und finden die Fehler ganz
schnell.
Wenn die Zahlenhäuser eingerichtet sind, bege-
ben wir uns auf den Zahlenweg eins bis zehn.
Dabei lernen wir vorwärts/rückwärts zählen, wo
ist welche Zahl und was ganz schwer ist, gehe
zu einer Zahl und dann z. B. zwei Schritte zu-
rück „Wo stehe ich dann?“ Ja, ja das können
wir schon. Wir können sogar schon etwas rech-
nen, denn, wenn man z. B. im Rechensack fünf
Bälle hat und einen Ball rausnimmt, gehört der
Rechensack der Zahl Vier, habt ihr das schon ge-
wusst? In jedem Zahlenland erwarten uns ein
Torwächter und das Tor der jeweiligen Zahl. Es
ist gar nicht so einfach, durch das Tor zu kom-
men, da der Torwächter sehr streng ist. Z. B. im
Dreierland musste man drei Bewegungen ma-
chen und gleichzeitig im Rhythmus dazu zäh-
len. Nur dann, aber wirklich nur dann, lässt der
Torwächter einen durch das Tor.

Außerdem, erwartet uns in den verschiedenen
Ländern eine Geschichte und ein Lied. Bleiben
wir doch gleich im Dreierland, das Lied „Mein
Hut der Hat drei Ecken“ war echt lustig, vorallem
wenn man es immer schneller singt und dazu die
entsprechenden Bewegungen machen sollte.
Aber es wurde noch besser und zwar in der Ge-
schichte vom Dreierland: „Das Wirtshaus zur He-
xe eins, zwei, drei“. Dort gab es alles dreifach. Al-
so ich bestelle eine Pizza und bekomme drei! Ich
bestelle ein Eis und erhalte drei! Warum gibt es
so etwas nur als Geschichte, schade.
So sind wir vom Einerland bis zum Fünferland ge-
reist. Unterwegs auf dieser Reise wurde die Vier
krank und die Fünf hatte Geburtstag. Wir haben
erfolgreich den Fehlerteufel verjagt und sind auf
dem Zahlenweg wirklich sicher geworden.
Nach den Sommerferien bereisen wir die Zah-
lenländer sechs bis zehn. Darauf sind wir schon
sehr gespannt.
Die Glühwürmchen und Eichhörnchen
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Die Interessengemeinschaft 
„Kunstwoche Wilsdruff“ informiert

2. „Kunstwoche Wilsdruff" vom 30. April bis 15. Mai 2022

Nach der erfolgreichen ersten Kunstwoche im
vergangenen Jahr wollen wir die Schaufenster
der Innenstadt von Wilsdruff wieder in eine
Freiluftgalerie verwandeln. Ausgestellt werden
Malerei, Keramik, Skulpturen und künstlerische
Fotografie von Künstlerinnen und Künstlern aus
der Region.
Kommen Sie vorbei zum Schauen und Staunen
und lassen Sie sich inspirieren.
Eröffnung ist am 30. April 2022, 14:00 Uhr, am
Café Adler mit musikalischer Untermalung
durch die Musikschule Wilsdruff.

Andreas Körner
im Namen der „IG Kunstwoche Wilsdruff“
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WissenswertesSteckbrief

Helfende Fellkekse | Anja Rudolph | 
Saalhausener Straße 13 | 01737 Kleinopitz |

Tel.: 0177 8385800 | 
E-Mail: Helfende-fellkekse@web.de | 

www.helfende-fellkekse.de

Über uns:
„Die Liebe von Tieren ist ehrlich und rein. Tieren
ist egal, wer man ist, was man besitzt oder wo-
her man kommt.“
Genau dieses Phäno-
men macht meine Ar-
beit so besonders. Ich
biete tiergestützte
Förderung/Interven-
tionen in vielen Berei-
chen an. Tiergestütz-
te Intervention ist der
Überbegriff für eine zielgerichtete Intervention,
bei der Tiere für eine Verbesserung der Gesund-
heit und des sozialen Lebens eingesetzt wer-
den. Aktiv im Einsatz ist momentan Spencer
unser Golden Retriever-Mischling. Doch er wird
nicht mehr lange alleine arbeiten und bekommt
noch dieses Jahr Verstärkung. Ich bin Anja und
Fachkraft für tiergestützte Intervention sowie
Altenpflegerin in der Intensivpflege.

Wo bieten wir unsere Leistung an?
Bei ihnen in der Häuslichkeit, egal ob Intensiv-
pflegepatient, Rentner oder Kind • Kindertages-
stätten inkl. Integrationsbereiche • Schulen, Son-
derschulen • Senioren- und Pflegeheime •
Wohneinrichtungen für Mehrfach- und Schwer-
behinderte • Hospiz • Jugendhilfe und -betreu-
ung • In freier Umgebung • Alltagsbegleitung

Was sind unsere Ziele?
• (Früh)förderung in Kitas und Schulen – Im

Unterricht oder als Freizeit AG
• Sozial- und Freizeitprojekte – Ferienkurse

(der richtige Umgang mit Hund)
• Spezielle Förderung von: Psychosozialen

und kommunikativen Fähigkeiten, Men-
schen mit besonderen Förderbedarf, Ar-
beitstherapie und Sozialförderung, Stress-
reduktion, Beruhigung und Entspannung,
Kognition und Aktivierung durch Kommu-
nikation

• Im Pflegealltag: Ressourcenförderung
durch Gedächtnistraining

Alle Angebote sind als Einzel- und Gruppenset-
tings (bis zu max. 8 Personen) möglich.

Aufschlag zum letzten Heimspiel 
in der Regionalliga Süd Damen

Die Tischtennisfrauen der SG Motor
Wilsdruff e. V. bestreiten am Samstag,
23. April 2022, ihr letztes Punktspiel
der Saison 2021/2022. Die bereits fest-
stehenden Wilsdruffer Vizemeisterinnen
empfangen in der heimischen Saubach-
talhalle die Gäste der DJK Ettmannsdorf.
Aufschlag zum letzten Regionalliga-
Spieltag ist 13:00 Uhr und alle Tischten-
nisbegeisterten sowie Sportinteressier-
ten sind herzlich willkommen. Der Ein-
tritt ist wie immer frei und für einen Im-
biss vor Ort ist gesorgt.
Im Anschluss an die Partie besteht für alle kleinen und großen Fans die Möglichkeit, selber aktiv am
Tisch zu stehen und die Damen der SG im Duell herauszufordern. In gemütlicher Atmosphäre wird
hinterher gerillt und hoffentlich auch der Aufstieg in die 3. Bundesliga gefeiert. Abhängig ist dies
noch von der Entscheidung des Zweitplatzierten der Regionalligastaffel Südwest. Da in der dritt-
höchsten Liga nur noch ein freier Platz zur Verfügung steht, könnte es gegebenenfalls zu einem Re-
legationsspiel kommen. Verzichtet das andere Team auf diese Chance, startet Wilsdruff definitiv in
der Saison 2022/2023 erstmals in der 3. Bundesliga. Es bleibt also spannend. Am 23. April 2022
wissen wir mehr und teilen das Ergebnis gern zum Punktspiel mit. Die Tischtennismädels freuen sich
auf zahlreiche Zuschauer und eine tolle Stimmung zum letzten Spieltag in heimischer Halle.

Abteilung Tischtennis der SG Motor Wilsdruff

Radtour startet erstmals 2022

Am 24. April, pünktlich 10:00 Uhr, wird Tourleiter Gerd Felgner das Feld in Bewegung setzen.
Der Start erfolgt am Stadt- und Vereinshaus Wilsdruff, Freiberger Straße 48. Geplant ist eine
lockere Runde über etwa 35 km mit einer kurzen Rast und einem Zielortgrillen. Das Tragen ei-
nes Fahrradhelmes wird empfohlen. Wir fahren zumeist in zwei oder drei Gruppen unmittel-
bar nacheinander. Für die Teilnehmer gibt es eine Teilnahmebestätigung für die Krankenkas-
sen. Es ist kein Radrennen. Mario Gnannt
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Wissenswertes

Heimatmuseum Wilsdruff

Rhynchostreon suborbiculatum

Rastellum carinatum

Land unter in Wilsdruff – 
Sachsen in der Kreidezeit

Vortrag im Heimatmuseum 
der Stadt Wilsdruff, Gezinge 12
Montag, 2. Mai 2022, 17:30 Uhr
Referentin: Dr. Birgit Niebuhr, wissenschaftliche
Mitarbeiterin Sektion Paläozoologie, Sencken-
berg Naturhistorische Sammlungen Dresden,
Museum für Mineralogie und Geologie

Nach einer sehr langen Zeit der Verwitterung
und Abtragung kam in der Oberkreide vor 100
Millionen Jahren (Cenomanium) wieder
Schwung in Sachsens Erdgeschichte: Mehrere
Meeresüberflutungen aus dem Norden – jede
größer als die vorangegangene – über-
schwemmten das Gebiet von Meißen bis Zittau.
Nach ca. 7 Millionen Jahren lag der Meeresspie-
gel um etwa 70 m höher als zuvor – und auch in
Wilsdruff bekam man nicht nur nasse Füße. Dr.
Birgit Niebuhr weiß Wissenswertes zu Fossilien
und Gesteinen zu berichten, die aus jener Zeit
stammen. Im frühen 20. Jahrhundert legten
Mitglieder des Heimat- und Naturkundevereins
Wilsdruff den Grundstein für eine umfangrei-
che geologische und mineralogische Samm-
lung mit unzähligen Handstücken, auch mit
Exemplaren der Kreidezeit. Ein Teil befindet sich
in der Dauerausstellung des Heimatmuseums
der Stadt Wilsdruff und bezeugt die geologi-

sche Vielfalt von Wilsdruff und Umgebung.
Zum Beispiel ein Handstück aus dem Cenoma-
nium, gefunden am Ascherhübel, wo eisenhal-
tige Adern im mittelkörnigen Sandstein erkenn-
bar sind. Sie verleihen dem Gestein damit eine
schöne Struktur. Für Interessierte gibt es an die-
sem Tag auch die Möglichkeit, eigene Stücke
aus Sachsens Kreide bestimmen zu lassen. Die
beiden Fotos zeigen Fossilien der Sandsteinbrü-
che auf dem Osterzgebirge: Die Auster Rhyn-
chostreon suborbiculatum lebte auf Sandböden
gerne gesellig beieinander. Die Kalkschalen der
Hahnenkamm-Muschel Rastellum carinatum
waren außen auffällig gezackt.

Heimatmuseum der Stadt Wilsdruff

April, April macht, was er will …

Dunkle Wolken am Himmel, gefüllt mit Regen
und Graupel, haben sich pünktlich zum ersten
Sonntagsspaziergang in diesem Jahr 14:00 Uhr
verzogen, als sich am 10. April 2022 58 Besu-
cher am Parkplatz vor der Kirche von Blanken-
stein trafen, um gemeinsam den Spuren des
Kalkabbaus im Dorf zu folgen. „Klärchen“ be-
gleitete uns zum Glück während der ganzen
Tour. Ausgestattet mit Headset, das dankens-
werterweise der Artur-Kühne-Verein aus Wils-
druff zur Verfügung stellte, konnten alle Besu-
cher die interessanten Ausführungen von Ingolf
Dachsel bestens verstehen.

Es ist schon erstaunlich, wie stark das Land-
schaftsbild durch die bergbaulichen Tätigkeiten
über und unter Tage durch den Abbau des Roh-
stoffs geprägt worden ist. Zu sehen gab es ne-
ben Pingen und verschiedenen Gesteinsauf-
schlüssen auch Schächte und Reste der Entwäs-
serung. Kleine Spuren am Berg, wie ein Entwäs-
serungsrohr, aus dem im Sommer und Winter
sowie bei Regen und Trockenheit stets die glei-
che Menge Wasser fließt, bleiben weiterhin rät-
selhaft. Anders der Umgang mit den Resten des
alten Kalkofens, der durch akribische Recher-
che und Engagement der Blankensteiner Hei-
matfreunde und mit Hilfe der LEADER-Förde-

rung rekonstruiert werden konnte. Der mehr
als drei Meter hohe Schnellerofen ließ eine lau-
fende Beschickung mit Kalkstein zur Herstel-
lung von Brandkalk zu, der in der Landwirt-
schaft, im Bau und in der Verhüttung Anwen-
dung fand. Der im 18. Jahrhundert entwickelte
Schnellerofen reduzierte Wärmeverluste, da der
Ofen dauerhaft brannte. Die Suche unserer Vor-
fahren nach effizienten Produktionsprozessen
hat die Besucher ehrfürchtig werden lassen.
Man nutzte die Ressourcen vor Ort, bis diese
ausgebeutet waren. Die Hohlräume unter Tage
können heute aus Sicherheitsgründen leider
nicht besichtigt werden. Möchte man einen
Eindruck erhalten, lohnt sich der Besuch des
Kalkbergwerks in Miltitz.
Begrüßt haben uns auch Frühlingsboten, wie
Leberblümchen oder Veilchen. Voller Eindrücke
wurde am Ende der Tour noch ein Kaffeetrinken
durch Frau Dachsel organisiert, sodass auch der
gesellige Teil nicht zu kurz kam.
Verwiesen wurde außerdem auf die Veranstal-
tungen der Interessengemeinschaft Rothschön-
berger Stolln am 24. April 2022, den Bergschät-
zetag am 15. Mai 2022 des Geologischen Ver-
eins und natürlich auf die aktuelle Sonderaus-
stellung „Nicht alles bleibt verborgen“ im Hei-
matmuseum der Stadt Wilsdruff, die durch wei-
tere Veranstaltungen bereichert wird: Am 2.
Mai 2022 „Land unter in Wilsdruff – Sachsen in
der Kreidezeit“ und am 12. Mai 2022 „Immer
eine Reise wert: Klein-Tirol“. Zum Museumstag
am 15. Mai 2022 findet dann unser zweites
Museumsfest statt.

Näheres ist dem Veranstaltungskalender zu ent-
nehmen.

Angelika Marienfeldt, 
Heimatmuseum der Stadt Wilsdruff

Aktuelle Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag       09:00 bis 14:00 Uhr
Sonn- und Feiertag      14:00 bis 18:00 Uhr

Hinweis: In öffentlichen zugänglichen Räumen
wird das Tragen einer Maske und das Einhalten
des Mindestabstandes empfohlen.
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Frühlings-
wanderungen

Wandern 

auf dem Tharandter Malerweg

Die geführte Rundwanderung beginnt am

Sonntag, 1. Mai 2022, 09:30 Uhr. Zahl-

reiche Künstler der Romantik besuchten

zwischen 1780 und 1840 Tharandt und

hinterließen wunderschöne Bilder. Diese

wollen wir mit den jetzigen Ausblicken in

Natura betrachten. Neben dem Blick über

den Schlossteich geht es durch die Heili-

gen Hallen zum Heinrichs Eck, weiter zum

Königsplatz und auf den Burgberg mit ei-

ner Sicht in die drei Täler Tharandts. Die

Wandertour ist vom Höhenprofil her an-

spruchsvoll und beträgt ca. 6 km.

Treffpunkt: Bhf. Tharandt, Zeit: 09:30 Uhr,

Dauer ca. 3 Std., Unkostenbeitrag: EW

5,00 €, KI 2,00 €. Anmeldung erbeten:

Telefon/AB: 035203 2530 oder E-Mail:

moegel_bs@web.de.

Sandstein, Gneis und Pechstein bricht

- eine GeoNaturkundliche Wanderung

Die geführte Rundwanderung zur Geolo-

gie und Natur des Tharandter Waldes, im

Nationalen GEOPARK Sachsens Mitte,

führt von Kurort Hartha aus zur Erne-

mannhütte, dem Klingenquell, Spechts-

hausner Schweiz, Geotop Ascherhübel

mit Hexenhäusel, Imbiss am Waldrand

möglich, Geotop Kugelpechstein, Forst-

amt Spechtshausen, zur Preußenschanze,

Hartheberg-Glocke, zurück. Neben geolo-

gischen Elementen gibt es Erläuterungen

zum Wald mit den Einteilungen Schneisen

und Flügeln, zu Quellen, Hochmoor u. a.

m., Strecke: ca. 7 km.

Treffpunkt: Sonntag, 22. Mai 2022, Kur-

platz in Kurort Hartha, Start 09:30 Uhr.

Die Führung kann als Fortbildung einge-

ordnet werden. Teilnahmebestätigung

möglich. Unkostenbeitrag: EW 7,00 €, KI

2,00 €, Anmeldung erbeten: Telefon/AB:

035203 2530 oder E-Mail: 

moegel_bs@web.de

Herzlich willkommen!

Rolf Mögel

Gästeführer Erzgebirge

Osterbasteln im Kuntze-Hof

Am 30. März 2022 hatte Monika Blumenschein
zum Osterbasteln eingeladen. Wer dazu Lust
hatte, ist auch gerne gekommen. So waren wir
eine lustige Frauenrunde. Monika hatte alles,
was für die Anfertigung von herrlichem Oster-
schmuck benötigt wurde, mitgebracht. Leider
mussten wir ja in den letzten beiden Jahren,
aufgrund der coronabedingten Einschränkun-
gen im öffentlichen Leben, auf die Bastelnach-
mittage verzichten. 
Verständlicherweise herrschte umso stärker
denn je frohe Stimmung beim kreativen Wer-
keln. Mit großer Vorfreude blicken wir bereits
heute auf die nächste gesellige Bastelrunde. 

Auch unsere Singegruppe vom Kuntze-Hof ist
wieder aktiv. 
Es ist schön, dass wir nach den vielen Monaten
der „Zwangspause“ endlich wieder gemeinsam
Singen können. Unsere Gudrun Mickan war
sehr darüber erfreut, dass unsere Stimmen
noch nicht gänzlich „eingerostet“ waren. „Gut
gestimmt“ sangen wir Frühlingslieder und ge-
nossen die gemeinsame Zeit. 

Hoffen wir, dass dies uns auch künftig auf un-
bestimmte Zeit erhalten bleibt.

Christa Handke

Alleinstehende Frauen im Kuntze-Hof

Nach langer Corona-Pause bietet der Kuntze-
Hof wieder die Möglichkeit für unsere Senioren,
am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. So
fand am 15. März unsere erste schnell organi-
sierte Zusammenkunft der alleinstehenden
Frauen statt. Horst Weber hat uns alle zur Wan-
derung auf die Insel Mallorca eingeladen. Über
zwei Jahre haben wir uns nicht getroffen und
waren sehr glücklich, ihn wieder zu sehen und
mit Spannung und Freude seinem Vortrag mit
den wunderschönen Bildern zu folgen.
Am 6. April hat unsere Brigitte die jungen Musi-
ker von der Musikschule Wilsdruff eingeladen.
Zuerst wurden die Jubilare geehrt. Bei lecke-
rem, selbstgebackenem Kuchen und Kaffee
wurden viel, so lange gefehlte Möglichkeiten
miteinander zu reden, zu lachen, einfach es sich
gut gehen zu lassen, wieder genutzt. Zehn jun-

ge Schüler der Musikschule, unter der Leitung
von Frau Edelmann, haben uns ihr Können prä-
sentiert. Sie haben sich gut vorbereitet und den
Seniorinnen damit viel Freude bereitet. Herzli-
chen Dank den fleißigen jungen Musikern, ih-
ren Lehrern und besonders Frau Edelmann für
die netten Stunden. Es gab viel Applaus und für
jeden einen Osterhasen mit einer kleinen Über-
raschung dazu. Stolz auf ihre Leistung und gut
gelaunt gingen sie nach Hause.

Am 4. Mai 2022 ist Herr Schlönvogt bei uns zu
Gast.

Bis zu unserem nächsten Treff wünschen wir Ih-
nen eine gute Zeit.

Das Leitungsteam der alleinstehenden Frauen

Wissenswertes

C

M

Y

K



19
Ausgabe 08/2022 | 21. April 2022

Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

informiert

Vogelstimmenwanderung
Morgendliche Tour zur Neudeckmühle

Auch dieses Jahr gibt es im Mai wieder unsere Vogelstimmenwanderung.
Kommen Sie mit uns auf eine morgendliche Frühlingswanderung und ler-
nen Sie etwas über die Vögel unserer Heimat. Die Wanderung wird vom
Blankensteiner Heimatfreund Michael Beleites geführt. Anschließend
kehren wir in der Neudeckmühle zu einer Stärkung ein. Los geht es am 
1. Mai 2022, 06:00 Uhr, auf dem Parkplatz an der Feuerwehr in Wils-
druff. Denken Sie an passendes Schuhwerk und lassen Sie ihre Hunde bit-
te zu Hause. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wir hoffen, Sie sind mit dabei und freuen uns auf Sie.

Vivien Ernst
Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Neues vom Förderverein 
Funkturm Wilsdruff e. V.

Am 7. April war es endlich soweit: Die Auszeichnungszeremonie vom SI-
MUL+ Mitmachfonds fand im Kraftverkehr Chemnitz statt. Es war eine
kurzweilige würdige Veranstaltung. Nicht nur der Verein selbst wurde mit
10.000 Euro geehrt, auch unser Vorstandsmitglied Jörg Weidehaas hatte
ein eigenes Projekt (Bau eines MINT Containers) eingereicht und gewon-
nen. Von diesem Projekt wird auch der Förderverein profitieren. Ich danke
dem Sächsischen Staatsministerium für Regionalentwicklung für die schö-
ne Veranstaltung und natürlich für das Preisgeld. Es wird uns einen guten
Schritt näher an unser Ziel bringen. Nichtsdestotrotz sind wir weiterhin
auf Unterstützung angewiesen.
Das Maststück wartet geduldig auf seinen Aufbau am schönen Standort
Hühndorfer Höhe. Und wir warten darauf, dass die Grundlagen (Planfest-
stellung und Bauantrag) geschaffen werden und wir dann hoffentlich
bald mit dem Wiederaufbau des Teilstückes beginnen können.

Sabine Neumann
Vorsitzende Förderverein Funkturm Wilsdruff e. V.

Aufruf zur Teilnahme 
an der Seniorengymnastik

Sie sind über 60 Jahre alt und wollen sich noch fit halten, dann kom-

men Sie doch zu uns in die Seniorengymnastik der SG Motor Wils-

druff. Wir bieten Ihnen speziell für Senioren abgestimmte Bewe-

gungen mit und ohne Musik in Gemeinschaft mit Mitmenschen der

gleichen sowie höheren Altersgruppen, egal ob Sie männlich oder

weiblich sind. Schauen Sie doch mal unverbindlich

mittwochs 17:00 bis 18:00 Uhr

in der Saubachtalhalle Spiegelsaal

vorbei. Vielleicht ist es auch etwas für Sie. Die Gruppe würde sich

auf Verstärkung freuen, denn gemeinsam macht es einfach mehr

Spaß.

Inge Richter,

Abteilungsleiterin

Wissenswertes

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.
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Rückblick auf den 7. Heimattag des Wilsdruffer Landes

Am 12. März 2022 fand der 7. Heimattag des
Wilsdruffer Landes, coronabedingt zwei Jahre
später als geplant und dann noch dreimal ver-
schoben, im Rittergut Limbach statt. Hier war
die Kulturscheune ein sehr würdiger Versamm-
lungsort. Der Artur-Kühne-Preis ist der Heimat-
preis des Wilsdruffer Landes. Mit ihm konnten
wir Heimatfreund Horst Jeschke für seine Erar-
beitung der Ortsfamilienbücher von Grumbach,
Helbigsdorf und Blankenstein würdigen. Ein Öl-
bild der Leutholdt-Mühle von Steffen Gröbner
wurde ihm als Dank überreicht.
Der Vortrag von Dr. Sebastian Storz „Unsere
Heimat in Europa – Europa in unserer Heimat -
Zur Notwendigkeit von baukultureller Bildungs-
arbeit für Jugendliche“ begeisterte die Teilneh-
mer. Am Beispiel eines Dresdner Schlossporta-
les, der Frauenkirche und der Hofkirche wurden
wir an eine für uns neue Betrachtungsweise
und zu neuen Erkenntnissen geführt. Berüh-
rungspunkte in den Ausführungen waren die

Heimat, die persönliche Identifikation, unsere
Wurzeln und eine umfassende Bildungsarbeit.
Der Nationale GEOPARK in Sachsens Mitte
stand im Mittelpunkt des Vortrages von Eva
Pretzsch. Großartiges wurde hier geleistet. Über
die Vielfalt dessen, was geboten wird, kann
man nur staunen. Erwähnt seien z. B. der Ex-
kurs in die Erdgeschichte Sachsens, die Aus-
flugsziele zu den Gesteinen, die Lehrpfade, die
Bildungs- und Erlebnisangebote.
Viele wertvolle Informationen bot der Vortrag
des Gästeführers Rolf Mögel u. a. zur Geologie,
zu Lehrpfaden und Wanderungen im Tharand-
ter Wald. Ausführlich berichtete Kay Arnswald
über das Vorhaben „Freilichtmuseum in Sach-
sens Mitte“ und die Probleme beim Suchen ei-
nes geeigneten Standortes.
Nach der Mittagspause begannen die Exkursio-
nen. Sie führten nach Helbigsdorf, zum neuer-
bauten Wilsdruffer Gymnasium, durch das Rit-
tergut Limbach und in die Limbacher Kirche.

Dank der finanziellen Unterstützung der Stadt
Wilsdruff und der Dresdner Ortschaft Gompitz
erlebten wir einen sehr schönen Heimattag. Die
Freude an der Begegnung und dem Gedanken-
austausch zwischen den Teilnehmern des Hei-
mattages waren ständig spürbar. Menschliche
Verbundenheit gepaart mit Heimatliebe war an
diesem Tag besonders beglückend.

Harald Worms und Jürgen Stumpf

Wissenswertes

Kirchennachrichten

Besondere Veranstaltungen

20. bis zum 29. Mai 2022 Haus- und Straßensammlung der Diakonie
Sachsen unter dem Motto GEMEINSAM SCHWUNG HOLEN … Ehrenamt
stärken, fördern und vernetzen

Gottesdienste der Kirchgemeinden Grumbach,
Kesselsdorf, Wilsdruff-Limbach

Grumbach
24.04.     09:00 Uhr        Predigtgottesdienst
01.05.     10:00 Uhr        Andacht
08.05.     10:00 Uhr        Andacht
15.05.     10:15 Uhr        Abendmahlgottesdienst
22.05.     09:30 Uhr        Konfirmationsgottesdienst
26.05.     10:00 Uhr        Predigtgottesdienst mit Liturgischem Singkreis
29.05.     10:15 Uhr        Predigtgottesdienst

Kesselsdorf
24.04.     10:15 Uhr        Predigtgottesdienst
01.05.     09:30 Uhr        Abendmahlgottesdienst mit Vorstellung der 
                                      Konfirmanden (K)
08.05.     13:30 Uhr        Konfirmationsgottesdienst (K)
22.05.     10:00 Uhr        Gottesdienst zum Kinderhausgeburtstag
29.05.     10:15 Uhr        Abendmahlgottesdienst (K)

Limbach
01.05.     14:00 Uhr        Gottesdienst im Rittergut

Wilsdruff
24.04      10:15 Uhr        Predigtgottesdienst (K)
26.04.     10:30 Uhr        Gottesdienst im Katharinenhof
08.05.     09:30 Uhr        Konfirmationsgottesdienst (K)
15.05.     09:30 Uhr        Bläsergottesdienst zur Jahreslosung (K)
17.05.     10:30 Uhr        Gottesdienst in der K&S Seniorenresidenz

29.05.     09:00 Uhr        Predigtgottesdienst (K)
31.05.     10:00 Uhr        Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = Kindergottesdienst

Über mögliche Veränderungen informieren Sie sich bitte unter www.kir-
che-wilsdruff-land.de

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

24.04.     10:00 Uhr        Herzogswalde
01.05.     09:30 Uhr        Mohorn – Konfirmation AM
08.05.     08:30 Uhr        Mohorn
               10:00 Uhr        Blankenstein
15.05.     10:00 Uhr        Herzogswalde – Musikalischer Gottesdienst
22.05.     10:00 Uhr        Mohorn
26.05.     10:00 Uhr        Helbigsdorf
29.05.     10:00 Uhr        Blankenstein – Konfirmation AM

Bitte beachten Sie die aktuelle Gesetzeslage und Aushänge in unseren
Schaukästen.

Gottesdienste 
der katholischen Kirche St. Pius X Wilsdruff

22.04.     18:30 Uhr        Rosenkranz
23.04.     18:00 Uhr        Heilige Messe
26.04.     10:00 Uhr        Heilige Messe
29.04.     18:30 Uhr        Rosenkranz
01.05.     08:30 Uhr        Heilige Messe
03.05.     10:00 Uhr        Heilige Messe
06.05.     18:30 Uhr        Anbetung
07.05.     18:00 Uhr        Heilige Messe

C

M

Y

K



21
Ausgabe 08/2022 | 21. April 2022

Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Mai 2022, findet 19:00 Uhr, in Oberhermsdorf, Hauptstraße
1, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bür-
gerinnen und Bürger unserer Ortsteile sind dazu herzlich eingela-
den. Aufgrund der Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln
nach der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ist die Platzanzahl
begrenzt. Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt gültigen Coro-
na-Schutz-Regeln.Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Entwick-
lung der Pandemie statt.

Rainer Rechenberger, Ortsvorsteher

Die Jagdgenossenschaft Braunsdorf,
Oberhermsdorf und Kleinopitz 
informiert

Beschlussfassung
Bei der durchgeführten Jahreshauptversammlung am 8. April 2022 für die
Jahre 2020 und 2021 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
1. Entlastung des Vorstandes für die Berichte 2020 und 2021.

Einstimmig

2. Entlastung für die Berichte des Kassenwartes für die Jahre 2020 und
2021.
Einstimmig

3. Wolfgang Holfert steht dem Vorstand aus privaten Gründen nicht
mehr zur Verfügung.

Wahl des neuen Vorstandes
Andreas Gerigk Vorsitzender
Uwe Dornig Kassenwart
Siegfried Horn
Jörg Abraham
Einstimmig

Der Vorstand

Der Osterhase war in Kleinopitz

Bereits eine Woche vor Ostern war der Osterhase zu Gast in Kleinopitz.
Am Samstag, den 9. April 2022, feierten die Kleinopitzer und ihre Gäste
das „Frühlingserwachen mit dem Osterhasen“. Auch wenn das Wetter
mit Sonne, Regen, Schnee und Wind typisch für April war, konnte dies der
Feierstimmung keinen Abbruch tun. Alle freuten sich darauf, endlich wie-
der zusammen zu feiern. Die Kinder waren begeistert von der Anwesen-
heit des gut gelaunten Osterhasen und natürlich über das Knüppelku-
chenbacken. Bei Kaffee und Kuchen wurde am Nachmittag gemütlich zu-
sammengesessen und die Kleinen packten neugierig ihre Osterüberra-
schungen aus. Die Osterbasteltische waren gut besucht und es entstan-
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Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

den wunderschöne Osterdekorationen für
das Kinderzimmer. Viele Nistkästen sind
entstanden, über die sich unsere Vögel si-
cherlich bald sehr freuen werden.
Später wurde dann ordentlich bei Brat-
wurst, Steak und Fleischspieß geschlemmt.
Auch die Getränke von Limonade über Bier
bis hin zum Mixgetränk, waren gut nach-
gefragt. Wetterbedingt hatten wir uns kurz
dazu entschlossen, die Palette der Geträn-
ke um noch vorhandenen Glühwein zu er-
weitern. Diese Idee ist wunderbar bei den
Besuchern des Festes angekommen.
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Kleinopitz kümmerten sich fachgerecht um
das Osterfeuer und waren auch mit dem
Feuerwehrauto vor Ort. Für die Kinder ist
eine Fahrt mit dem Feuerwehrauto immer
wieder eine willkommene Abwechslung
und ein wunderschönes Erlebnis. Danke für die Unterstützung an die Ka-
meraden der FFW Kleinopitz. Alle Schwierigkeiten, die es bei den Vorbe-
reitungsarbeiten gab, wurden wieder gut gemeistert.
Wir bedanken uns bei allen Helfern, Mitstreitern und Sponsoren. Egal, ob
helfende Hände, organisatorische Dinge, gespendete Kuchen und Pfannku-
chen, dies alles hat zu einem gelungen Fest beigetragen. Für die Organisa-
toren und Beteiligten war dieses Fest ein voller Erfolg. Wir hoffen, dass wir
wieder regelmäßig zusammen feiern können und freuen uns darauf.
Natürlich bedanken wir uns auch bei allen Besuchern des Festes, denn oh-
ne Gäste ist auch keine Feier möglich.

Ihre Heimatfreunde Kleinopitz

Braunsdorfer Osterbasteln

Nun liegt das Osterfest
schon wieder hinter
uns und ich hoffe, ihr
habt frohe Tage verlebt
und startet gut in den
Frühling. Nach dem
Basteln von Weih-
nachtsgestecken reifte
bei einigen Seniorin-
nen der Wunsch, auch für das Osterfest selbst kreativ zu werden. Am 4.
April 2022 trafen sich 9 Seniorinnen im Vereinshaus, um unter Anleitung
von Petra Schiller gemeinsam zu basteln. Nicht nur Petra hatte Bastelma-
terial mitgebracht, sondern jeder steuerte etwas bei. Ihr glaubt nicht, was
alles zum Basteln zur Verfügung stand: Narzissen, Moos, Baumrinde, eine
Wurzel, Weidenzweige, Eierschalen, Federn von Laufenten und noch vie-
les mehr. Ehe wir starteten, gab es Kaffee und Kuchen und dazu einen
Ideenaustausch, was heute entstehen soll. Einige Muster stellte Petra vor.
Nach circa eineinhalb Stunden präsentierten wir unsere Osterdekoration.
Es waren kleine Kunstwerke entstanden und jeder konnte weitere Ideen
mit nach Hause nehmen. Wir hatten viel Freude und waren stolz auf unse-
re Arbeit. Herzlichen Dank Petra für die Vorbereitung und Durchführung
des Osterbastelns und auch den leckeren Kuchen. Wir freuen uns schon
auf weitere gemeinsame Bastelstunden.
Am 27. April 2022 findet die Seniorengeburtstagsfeier IV. Quartal 2021
und I. Quartal 2022 statt. Die Einladungen erhaltet ihr noch.

Sigrid Hager

Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Mai 2022, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach, Tha-
randter Straße 1, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Aufgrund der Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln nach der
Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ist die Platzanzahl be-
grenzt. Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-
Schutz-Regeln. Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Entwicklung
der Pandemie statt.

Steffen Fache
Ortsvorsteher

C

M

Y

K

Anzeige(n)



23
Ausgabe 08/2022 | 21. April 2022

Informationen aus den Ortsteilen

Die Jagdgenossenschaft Grumbach
lädt ein

Die Jagdgenossenschaft Grumbach lädt ihre Mitglieder zur Jahresversamm-
lung des Jagdjahres 2021/2022 am Donnerstag, 19. Mai 2022, 19:00 Uhr
in die „Glück-Auf“-Gaststätte Oberhermsdorf recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes für die Jahre 2020 und 2021
3. Bericht des Kassenwartes
4. Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes
5. Bericht der Jagdpächter
6. Verschiedenes mit anschließender Diskussion
7. Entscheidungen zur Wahl des Vorstandes
8. Jagdessen mit Gelegenheit zu weiteren Gesprächen

Wir bitten Sie, Ihre Teilnahme einem Vorstandsmitglied bzw. unter den Tele-
fonnummern 035204 48561 oder 035204 39759 bis zum 15. Mai 2022
mitzuteilen. Bitte beachten Sie die dann geltenden Corona-Regeln.

Andreas Schmiedgen, Vorsitzender

Grumbach

SG Grumbach Tischtennis

39. Grumbacher Badmintonturnier 
um den Pokal des Bürgermeisters

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause veranstaltete die Sportgemein-
schaft Grumbach wieder ihr traditionelles Frühjahrsturnier im Badminton.
Übrigens das einzige Turnier für Freizeitsportler im Landkreis Sächsische
Schweiz–Osterzgebirge. Am 26. März kämpften, im wahrsten Sinne des
Wortes, 14 Aktive im Mixed um die Plätze. Wunderschöne Spiele und eine
hervorragende Organisation sorgten für ein außerordentlich erfolgreiches
Sportereignis. Bei 7 Spielpaaren aus 6 Gemeinden ist dieses Turnier immer
wieder ein sportlicher Höhepunkt in unserer Region. Den Pokalsiegern aus
Kreischa folgten auf dem 2. Platz Kathrin Nied und Mathis Klotz von der
SG Grumbach e. V.
Herzlichen Dank gilt neben den auswärtigen Teilnehmern natürlich auch
den Organisatoren und Helfern unserer Abteilung Badminton

Stefan Hanns
Abt.-Ltr. Badminton der SG Grumbach e. V.

Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 25. April 2022, findet 20:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in
Helbigsdorf, Talstraße 6, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen. Aufgrund der Einhaltung der Abstands- und Hygienere-
geln nach der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ist die Platz-
anzahl begrenzt. Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt gültigen
Corona-Schutz-Regeln. Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Ent-
wicklung der Pandemie statt.

Karla Horn
Ortsvorsteherin

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Mai 2022, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Her-
zogswalde, Am Rosengarten 1 a, die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen. Aufgrund der Einhaltung der Abstands- und Hygienere-
geln nach der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ist die Platz-
anzahl begrenzt. Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt gültigen
Corona-Schutz-Regeln. Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Ent-
wicklung der Pandemie statt.

Steffen Christof
Ortsvorsteher

Große Geburtstagsfeier 
im Rosengarten

Im Rosengarten erfolgte am 4. April 2022 wieder der traditionell einmal
im Monat durchgeführte „Große Geburtstag“ mit Kaffee und Kuchen.
Die kulturelle Umrahmung gestaltete „Tommy Solo“ aus Freital, der schon
bei uns war, mit bekannten Melodien und Schlagern der Vergangenheit,
u. a. von Udo Jürgens, den Amigos, Rex Gildo, Henry Valentino u. v. a.
Teilweise wurde wieder fröhlich mitgesungen. Sehr ansprechend waren
der angenehme Sound, die Lautstärke und die wohlklingende Stimme.
Insgesamt war es eine gelungene Veranstaltung.

Rainer Seifert
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Herzogswalde Informationen aus den Ortsteilen

Yoga-Übungen im Seniorenwohnpark
„Rosengarten“ Herzogswalde 
werden kontinuierlich fortgesetzt

Am 6. April 2022 konnten die Yoga-Übungen wieder fortgesetzt werden.
Diese sollen, wie schon angekündigt, künftig wieder regelmäßig stattfin-
den. Acht Senioren waren „startbereit“ für das neue Yoga-Erlebnis. Die
Zahl der Teilnehmer wird zwischen 8 und 12 schwanken, je nachdem, wie
der Einzelne es terminlich einordnen kann. Zur Erklärung: „Yoga ist eine
philosophisch spirituelle Lehre aus Indien, die verschiedene körperliche
und geistige Übungen oder auch Meditation umfasst. Der Begriff Yoga
steht für Verbundenheit, Vereinigung mit dem Universum und auch für Er-
leuchtung und persönliches Wachstum“. Wir merkten nach den durchge-
führten Übungen, dass wir entspannt waren und uns wohlfühlten. Der
nächsten Yoga-Stunde wird deshalb mit Interesse entgegengesehen. Bei
dieser Gelegenheit möchten wir unserer Yoga-Lehrerin, Frau Wagner,
herzlich danken. Rainer Seifert

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Mai 2022, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kaufbach, Oberstraße 15, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen. Aufgrund der Einhaltung der Abstands- und Hygienere-
geln nach der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ist die Platz-
anzahl begrenzt. Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt gültigen
Corona-Schutz-Regeln. Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Ent-
wicklung der Pandemie statt.

Holger Vogt, Ortsvorsteher

Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Mai 2022, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Kes-
selsdorf, Schulstraße 2, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen. Aufgrund der Einhaltung der Abstands- und Hygienere-
geln nach der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ist die Platz-
anzahl begrenzt. Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt gültigen
Corona-Schutz-Regeln. Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Ent-
wicklung der Pandemie statt.

Sandra Mende
Ortsvorsteherin

Die Arbeitsgruppe Seniorenbetreuung
Kesselsdorf informiert

Was hat Kesselsdorf nicht alles in seiner fast 800-jährigen Geschichte er-
lebt. Auf ein größeres Ereignis kann der Ort nicht im positiven Sinn zu-
rückblicken. Es handelt sich um die Schlacht bei Kesselsdorf im Jahr 1745.
Die Schlacht selbst wurde schon oft behandelt bzw. nachgestellt. Jedoch
was wir nicht wissen, wie war das Leben um die Schlacht herum. Was hat
es mit den Familien und vor allen mit den Frauen der Soldaten gemacht.
Für diesen Blick hinter die Kulissen konnten wir einen Historiker gewin-
nen, der es uns ermöglicht, mehr über das Leben in dieser Zeit zu erfah-
ren. Diese interessante Veranstaltung findet am 

4. Mai 2022, 15:00 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus Kesselsdorf, Schulstraße

statt. Wagen wir mit Blick auf die im nächsten Jahr stattfindende 800-
Jahrfeier mehr über das Leben der in den vergangenen Jahrhunderten
hier lebenden Bewohner zu erfahren. Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.

Nach diesem Rückblick schauen wir nach vorn. Unsere erste Busfahrt ist
geplant.

Sie findet statt am:    13. Juli 2022
Abfahrt:                    07:30 in Kesselsdorf am Markt
Ziel:                           Besuch des Baumkronenpfades und Besichtigung 
                                der Erlebniswelten in Hainich in Thüringen
Preis pro Person:        59,00 € (Enthalten Mittagessen als Tellergericht, 
                                Kombiticket Erlebniswelten und Baumkronenpfad)
Heimfahrt:                 ca. 15:30 Uhr

Verbindliche Anmeldungen mit Namen und Telefon-Nummer werden am
4. Mai 2022 persönlich oder per E-Mail: 
seniorenkreis-kesselsdorf@web.de oder per Telefon: 035204 47722 bis
10. Juni 2022 entgegengenommen.

Die Kassierung für die Busreise erfolgt nach unserer Veranstaltung am 
1. Juni 2022, ab ca. 16:30 Uhr. Bei Bedarf wird für Nachzügler rechtzeitig
ein Ausweichtermin bekanntgegeben.

Fortuna Schiefelbein
Seniorenbetreuung Kesselsdorf
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Tradition Hexenfeuer wird fortgesetzt

Nach nun fast genau drei Jahren co-
ronabedingter Zwangspause findet
endlich wieder ein Hexenfeuer am
30. April 2022 in Kesselsdorf statt.
Dazu lädt der Förderverein Kessels-
dorfer Fußballfreunde e. V., ab
17:00 Uhr, auf dem Gelände der SG
Kesselsdorf ein - Zur Alten Poststra-
ße 19 - auf der Freifläche neben
dem Kunstrasenplatz. Der Eintritt ist wie immer kostenlos. Für das leibli-
che Wohl mit Getränken und Gegrilltem werden die ehrenamtlichen Mit-
glieder des Fördervereins sorgen. Die Einnahmen daraus werden wieder
gezielt in die Weiterentwicklung des Fußballs in der SG Kesselsdorf einge-
setzt. Jetzt können wir nur noch auf schönes Wetter hoffen und freuen
uns auf hoffentlich zahlreiche Gäste.

Förderverein Kesselsdorfer Fußballfreunde e. V.
Ron Maier

Kesselsdorf

Für ein sauberes Kesselsdorf!

An zwei Samstagen,
den 2. und 9. April,
trafen sich Kesselsdor-
ferinnen und Kessels-
dorfer jeden Alters und
unterstützten die Müll-
sammelaktion, trotz
des Aprilwetters, tat-
kräftig. Beginnend
vom Trimm Dich Pfad,
durch den Park, hin zum Jugendclub und weiter in Richtung Zschoner
Bach sowie am Zschoner Ring entlang, ist einiges an Unrat zusammenge-
kommen. Die alte Grumbacher Straße und Teilstrecken an der B 173
konnten ebenfalls von Müll befreit werden. Herr Werner vom Heimatkreis
transportierte den Müll weiter zum Bauhof.
Ich möchte mich bei allen fleißigen Helfern herzlich für die Unterstützung
bedanken und begrüße die Idee von Herrn Hanitzsch, mit Lehrlingen in
der näheren Umgebung der Firma Hanitzsch die Aktion fortzuführen.
Wir freuen uns auf die nächste Aktion am 10. September 2022 - damit
unser Kesselsdorf sauber und gepflegt bleibt.

Sandra Mende
Ortsvorsteherin

1. Treffen der Kesselsdorfer Senioren
im Gemeinschaftshaus

Endlich war es soweit! Die Ar-
beitsgruppe der Seniorenbe-
treuung, unter der neuen Lei-
tung von Fortuna Schiefelbein,
hatte im Amtsblatt Wilsdruff
vom 24. März 2022 alle Senio-
rinnen und Senioren zum ersten
Treffen am 6. April 2022 herz-
lich eingeladen. Der Wunsch,
sich wieder gemeinsam zu treffen, Neuigkeiten auszutauschen, interes-
sante Vorträge zu hören oder, wie unter dem Motto „Osterdeko selbst ge-
stalten“, einfach kreativ mitzumachen.
Die Arbeitsgruppe hatte wie immer die Tische schön eingedeckt mit früh-
lingshaften Motiven, es gab Kaffee und leckeren Kuchen. Frau Schiefel-
bein eröffnete den Nachmittag und begrüßte alle anwesenden Senioren
und ganz besonders Frau Hofmann von der Blumenwerkstatt Kesselsdorf.
Sie bedankte sich herzlich bei ihr für die Zusage, den Nachmittag mit zu
gestalten. Frau Hofmann hatte sich, wie immer, gut vorbereitet. Bastelma-
terial, wie z. B. Narzissenzwiebeln, Ostereier, (kleine und große), Moos,
grüne Zweige u. a. war reichlich vorhanden. Jeder konnte sein Blumen-
töpfchen selbst gestalten und „Frohe Ostern“ wurde eingeläutet. Es war
schade, warum auch immer, dass der Einladung nur 18 Seniorinnen ge-
folgt sind. Geplant sind wieder interessante Nachmittage, auch Busfahr-
ten vom Busunternehmen Hammer, sind im Programm. Frau Schiefelbein
wird im Amtsblatt rechtzeitig alle interessierten Seniorinnen und Senioren
darauf einstimmen.

Erika Dreßler

Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 27. April 2022, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Limbach, Zur Alten Schule 7, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen. Aufgrund der Einhaltung der Abstands- und Hygienere-
geln nach der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ist die Platz-
anzahl begrenzt. Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt gültigen
Corona-Schutz-Regeln. Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Ent-
wicklung der Pandemie statt.

Dieter Kriegelstein
Ortsvorsteher
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Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 26. April 2022, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Freiber-
ger Straße 88, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Aufgrund der Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln nach der
Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ist die Platzanzahl be-
grenzt. Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-
Schutz-Regeln. Die Sitzung findet unter Vorbehalt der Entwicklung
der Pandemie statt.

André Börner
Ortsvorsteher

Mohorn hat eine Landmarke zurück

Über hunderte von Jahren fi-
xierte ein Stein am Fahrbahn-
rand der B 173 von Mohorn in
Richtung Freiberg eine wichtige
Landmarke. Der Verkehr zwi-
schen Freiberg und Dresden
tangierte schon früh Grund
bzw. später Mohorn. Als 1505
Dresden zur Residenz erwählt
wird, verlief die Straße von
Grumbach kommend, nördlich
der heutigen B 173 und bog dann in Herzogswalde in Richtung Kirche ab.
Von hier folgte sie über die Anhöhe (heute Golfplatz) in Richtung Schmie-
ders Graben nach Grund. Nun verlief sie, als „Alte Poststraße“, unterhalb
des „Hüttenknochen“ (heute Standort der Windräder) vorbei nach Hutha
und von hier aus über die Fluren von Niederschöna und Falkenberg nach
Conradsdorf. Dort querte sie als „Alte Dresdner Straße“ die Freiberger
Mulde. Erwähnenswert sind auch die Brücken über die Bobritzsch bei Fal-
kenberg (1567), über die Mulde bei Conradsdorf (1501). 1745 baute
man die Straße durch die Ortslage Mohorn aus. Damit fand die Poststraße
den jetzigen Verlauf als „Freiberger Straße“. Auch heute noch sind alte
Straßenabschnitte im Gelände gut erkennbar. Auf dem Meilenblatt von
1820 (Ausschnitt Sächs.StAF) werden mehrere Wege und Stege sowie
der „wilde Stein“ nachgewiesen. Später auch als „Grauer Stein“ und
dann als „Roter Stein“ bezeichnet, markierte er den Abzweig der Wege
von der Poststraße in Richtung Dittmansdorf und Steinbach und definiert
die Wetterscheide zur Freiberger Region. Im August 2021, bei einem Ver-
kehrsunfall stark beschädigt, wurde er nun mit Unterstützung des Ort-
schaftsrates und des Geoparks wieder errichtet. Frank Stockmann
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Herzlichen Glückwunsch zur
Diamantenen Hochzeit

Karin und Rolf Schrepel
aus Mohorn am 31.03.

Renate und Udo-Wolfram Gnannt aus Wilsdruff am 07.04.

Besondere Jubiläen …

Herzlichen Glückwunsch zur 
Goldenen Hochzeit

Barbara und Claus Poppe aus Kesselsdorf am 08.04.

Bürgermeister Ralf Rother 
gratulierte unseren ältesten Bürgern 
zum Geburtstag

Irmgard Beier aus Mohorn zum
91. Geburtstag am 31.03.
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21.04.  Gisela Brandt                    aus Kesselsdorf           zum 91.
21.04.  Marianne Hensel              aus Kaufbach              zum 85.
21.04.  Johanna Herrnsdorf         aus Wilsdruff               zum 87.
21.04.  Karin Hilker                       aus Kesselsdorf           zum  76.
21.04.  Gisela Kühne                     aus Grumbach             zum  81.
21.04.  Helga Kunst                      aus Wilsdruff               zum  72.
21.04.  Lieselotte Wittig               aus Wilsdruff               zum  84.
21.04.  Waltraud Zocher               aus Wilsdruff               zum  96.
22.04.  Fritz Hidde                        aus Kesselsdorf           zum  84.
22.04.  Renate Krüger                  aus Wilsdruff               zum  78.
22.04.  Rita Lange                         aus Oberhermsdorf    zum  75.
22.04.  Karin Lehmann                 aus Kesselsdorf           zum  73.
22.04.  Anita Mudrick                   aus Wilsdruff               zum  88.
22.04.  Theresia Müller                 aus Wilsdruff               zum  88.
22.04.  Ilona Plau                          aus Oberhermsdorf    zum  74.
22.04.  Erhard Rebs                       aus Wilsdruff               zum  72.
22.04.  Helga Splinter                   aus Kesselsdorf           zum  83.
22.04.  Erhard Wauer                   aus Grumbach             zum  94.
23.04.  Günter Hammermüller     aus Grumbach             zum  86.
23.04.  Hartmut Harig                  aus Kesselsdorf           zum  70.
23.04.  Rosemarie Heintze           aus Kesselsdorf           zum  81.
23.04.  Barbara Hesse                   aus Wilsdruff               zum  78.
23.04.  Hannelore Lässig              aus Wilsdruff               zum  82.
24.04.  Gerlinde Christof              aus Herzogswalde      zum  75.
24.04.  Rosmarie Grübler              aus Oberhermsdorf    zum  78.
24.04.  Irmgard Janke                   aus Wilsdruff               zum  82.
24.04.  Wilhelm Kluck                   aus Wilsdruff               zum  94.
24.04.  Hermann Messner            aus Wilsdruff               zum  95.
24.04.  Ingeburg Nicks                  aus Wilsdruff               zum  89.
24.04.  Klaus Profeld                     aus Grumbach             zum  84.
24.04.  Erika Schuster                   aus Wilsdruff               zum  82.
25.04.  Helmut Haase                   aus Wilsdruff               zum  94.
25.04.  Erika Heinrich                   aus Wilsdruff               zum  86.
25.04.  Gunter Lange                    aus Wilsdruff               zum  89.
25.04.  Christian Naumann          aus Kesselsdorf           zum  78.
25.04.  Renate Preusche               aus Kesselsdorf           zum  73.
25.04.  Gerold Preusker                aus Herzogswalde      zum  79.
25.04.  Erwin Winkler                   aus Oberhermsdorf    zum  88.
26.04.  Monika Hartenstein         aus Wilsdruff               zum  83.
26.04.  Jürgen Heinrich                aus Kesselsdorf           zum  73.
26.04.  Dietmar Hoppe                 aus Oberhermsdorf    zum  70.
26.04.  Wolfgang Kießling           aus Mohorn                 zum  82.
26.04.  Heinz Kilian                       aus Herzogswalde      zum  78.
26.04.  Dr. Fritz Schnerr                aus Kesselsdorf           zum  73.
26.04.  Elfriede Schütze                aus Wilsdruff               zum  97.
26.04.  Gertrud Tierbs                   aus Kesselsdorf           zum  83.
27.04.  Dagmar Garling                aus Wilsdruff               zum  85.
27.04.  Dieter Grätsch                   aus Wilsdruff               zum  83.
27.04.  Klaus Hartmann                aus Herzogswalde      zum  82.
27.04.  Rainer Kuntze                   aus Grumbach             zum  72.
27.04.  Sieglinde Vogeley             aus Helbigsdorf           zum  86.
28.04.  Annemarie Albrecht         aus Kesselsdorf           zum  83.
28.04.  Carmen Benthin                aus Kesselsdorf           zum  80.
28.04.  Margot Böthig                  aus Braunsdorf            zum  85.
28.04.  Fritz Lettau                        aus Wilsdruff               zum  79.
28.04.  Eberhard Lotze                 aus Herzogswalde      zum  71.
28.04.  Werner Mehner                aus Blankenstein         zum  74.
28.04.  Elisabeth Preißner            aus Wilsdruff               zum  84.
29.04.  Elisabeth Schwede            aus Kesselsdorf           zum  81.

Unsere Jubilare des Monats

C

M

Y

K

29.04.  Sylvia Würker                    aus Grumbach             zum  73.
30.04.  Christa Fechner                 aus Wilsdruff               zum  70.
30.04.  Frank Fechner                   aus Wilsdruff               zum  75.
30.04.  Benita Gottschalk             aus Helbigsdorf           zum  83.
30.04.  Bernd Grisar                      aus Mohorn                 zum  75.
30.04.  Rolf Linsel                          aus Wilsdruff               zum  87.
30.04.  Dr. Günter Mehlhorn        aus Wilsdruff               zum  73.
30.04.  Thomas Plau                      aus Oberhermsdorf    zum  78.
30.04.  Margit Schilling                aus Wilsdruff               zum  70.
01.05.  Elfriede Frohreich             aus Mohorn                 zum  88.
01.05.  Brigitte Hanschmann        aus Wilsdruff               zum  83.
01.05.  Christian Thomas              aus Oberhermsdorf    zum  86.
01.05.  Werner Tiebel                   aus Wilsdruff               zum  83.
01.05.  Ingrid Wigrim                   aus Kesselsdorf           zum  79.
02.05.  Rosmarie Holzester           aus Grumbach             zum  82.
02.05.  Anni Kretschmer               aus Kesselsdorf           zum  72.
02.05.  Dieter Kutschke                aus Oberhermsdorf    zum  82.
02.05.  Horst Menzel                    aus Wilsdruff               zum  87.
02.05.  Christine Nake                  aus Wilsdruff               zum  71.
02.05.  Erika Tiebel                       aus Wilsdruff               zum  79.
02.05.  Birgit Weise                       aus Kesselsdorf           zum  73.
03.05.  Dagmar Hähner                aus Herzogswalde      zum  95.
03.05.  Helfried Heide                  aus Wilsdruff               zum  78.
03.05.  Helmut Jenke                    aus Wilsdruff               zum  81.
03.05.  Roland Meyer                   aus Herzogswalde      zum  70.
03.05.  Karin Müller                      aus Kesselsdorf           zum  74.
03.05.  Helga Schindler                 aus Kesselsdorf           zum  70.
03.05.  Elisabeth Schwenke          aus Mohorn                 zum  81.
03.05.  Rolf-Gunter Uhlemann     aus Grumbach             zum  70.
03.05.  Gerda Wilde                      aus Wilsdruff               zum  94.
04.05.  Regine Hunger                  aus Kesselsdorf           zum  72.
04.05.  Regina Köster                   aus Grumbach             zum  75.
04.05.  Frank Kühnrich                 aus Wilsdruff               zum  78.
04.05.  Lotte Leditschke               aus Wilsdruff               zum  96.
04.05.  Karl-Heinz Ludwig            aus Kesselsdorf           zum  70.
04.05.  Günter Roch                      aus Kesselsdorf           zum  70.
04.05.  Ursula Schwarz                 aus Grumbach             zum  82.
04.05.  Marianne Stirl                   aus Limbach                zum  80.
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis? In den
Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizini-
sche Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft                             Alle Angaben ohne Gewähr

21.04.    Stern Apotheke Freital                   28.04.    Berg-Apotheke Possendorf
22.04.    Avesana Apotheke Kesselsdorf      29.04.    Winckelmann-Apotheke 
                                                                               Bannewitz
23.04.    Löwen-Apotheke Wilsdruff            30.04.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
24.04.    Avesana-Apotheke Pesterwitz        01.05.    Wilandes-Apotheke Wilsdruff
25.04.    Sidonien-Apotheke Tharandt          02.05.    Heide-Apotheke Dippoldiswalde
26.04.    Raben-Apotheke Rabenau             03.05.    Grund-Apotheke Freital
27.04.    Flora-Apotheke Klingenberg          04.05.    Bären-Apotheke Freital

Anschriften: Bären-Apotheke Freital, Dresdner Str. 287, 0351 6494753 • Stadt-
Apotheke Freital, Dresdner Str. 229, 0351 6491335 • Windberg-Apotheke Freital,
Dresdner Str. 209, 0351 6493261 • Central-Apotheke Freital, Dresdner Str. 111, 0351
6491508 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Str. 3, 0351 6502906 • Sidonien-
Apotheke Tharandt, Roßmäßlerstr. 32, 035203 37436 • Raben-Apotheke Rabenau,
Nordstr. 1, 0351 6495105 • Löwen-Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049 •
Wilandes-Apotheke Wilsdruff, Nossener Str. 18, 035204 274990 • Grund-Apotheke
Freital, An der Spinnerei 8, 0351 6441490 • Glückauf-Apotheke Freital, Dresdner Str. 58,
0351 6491229 • Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 035204 394222 •
Apotheke im Gutshof Pesterwitz, Gutshof 2, 0351 6585899 • Winckelmann-Apotheke
Bannewitz, Wietzendorfer Straße 6, 0351 4015987 • Heide-Apotheke am Krankenhaus
Dippoldiswalde, Rabenauer Straße 9, 03504 620969 • Flora-Apotheke Klingenberg,
Bahnhofstr. 3 a, 035202 50250 • Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstr. 18, 035206
21306 • Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 03504 612405

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660
•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260
•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561
   Frauenschutzhaus Freiberg
•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880
•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881
•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730
•  Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde) 
   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469
•  Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde) 
   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421
•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540
•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222

Termine

Testzentren Wilsdruff 

• Wilsdruff - Aral Tank- und Rasthof
Dresdner Tor Süd A4, 01723 Wilsdruff
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 08:00 bis 18:00 Uhr
Anmeldung: Ohne Termin, Testart: Antigen Schnelltest

• Wilsdruff – Festhalle „Schiene“
Freiberger Straße 54, 01723 Wilsdruff
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00 bis 10:00 und 13:00 bis
17:00 Uhr, Samstag und Sonntag 09:00 bis 13:00 Uhr, Kontakt: 
info@testzentrum-kesselsdorf.de, Testart: Antigen Schnelltest, PCR

• Wilsdruff – Heilpraxis Gabriele König
Freiberger Straße 6, 01723 Wilsdruff
Öffnungszeiten: Termine nach Vereinbarung, Tel. 035204 234590,
Mobil 0172 9726479, E-Mail: info@heilpraxiskoenig.de, Web:
www.heilpraxiskoenig.de, Testart: Antigen Schnelltest, PCR

• Wilsdruff – Mobile Teststation W&K Projektmanagement
Hühndorfer Höhe, 01723 Wilsdruff
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 05:30 bis 15:00 Uhr
Testart: Antigen Schnelltest

• Wilsdruff – M + A Automobile
Umgehungsstraße 24, 01723 Wilsdruff
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 07:00 bis 19:00 Uhr, Samstag
15:00 bis 18:00 Uhr, Sonntag 12:00 bis 18:00 Uhr, Testart: Antigen
Schnelltest, PCR

• Gewerbegebiet Mohorn
Mohorner Höhe 5, 01723 Mohorn
Öffnungszeiten: Sonntag 18:00 bis 19:00 Uhr
E-Mail: corona-testzentrum-mohorn@web.de
Telefon: 0172 3735262, Testart: Antigen Schnelltest

• Wilsdruff OT Kleinopitz – DREBAU Rohr- und Tiefbau GmbH
Zum Gewerbepark 2, 01737 Kleinopitz
Öffnungszeiten: Mittwoch 16:30 bis 18:00 Uhr ohne Terminvereinba-
rung, Freitag 15:30 bis 16:30 Uhr ohne Terminvereinbarung, sowie
nach Vereinbarung, E-Mail: test@drebau-gmbh.de, Testart: Antigen
Schnelltest. Es wird zwingend um Terminvereinbarung unter test@dre-
bau-gmbh.de zur Vermeidung von Wartezeiten gebeten. Die Teststelle
befindet sich in der 1. Etage. Das Tragen eines Mund-Nasenschutzes
ist verpflichtend.

• Wilsdruff OT Kesselsdorf bei THERMO-TEC®
Zum Alten Dessauer 13, 01723 Kesselsdorf
Öffnungszeiten: Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinba-
rung, Testart: Antigen Schnelltest, PCR. 2. Etage, ein Fahrstuhl ist vor-
handen. Es wird zwingend um Terminvereinbarung unter coronatest@
thermo-tec.de zur Vermeidung von Wartezeiten gebeten. Bitte brin-
gen Sie zum Test einen gültigen Personalausweis mit. Das Tragen eines
medizinischen Mund-Nasenschutzes ist verpflichtend. Stellen Sie sich
ggf. auf Wartezeiten ein.

• Wilsdruff OT Kesselsdorf - Das Schnittmädchen
Grumbacher Straße 18, 01723 Kesselsdorf
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag: 09:00 bis 18:00 Uhr,
Dienstag, Donnerstag: 09:00 bis 16:00 Uhr, Voranmeldung notwen-
dig unter Tel. 0162 7772461, Terminvergaben außerhalb der Öff-
nungszeiten auf Nachfrage, Testart: Antigen Schnelltest

• Wilsdruff OT Kesselsdorf – 
RENTA.tec Testzentrum Kesselsdorf bei Görlich
Inselallee 3, 01723 Kesselsdorf
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 06:00 bis 14:30 Uhr
Gesonderte Öffnungszeiten nach Absprache möglich.
Voranmeldung erwünscht unter http://www.testkalender.de/Corona-
testzentrum-wilsdruff, Testart: Antigen Schnelltest, PCR
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